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IN DIESER 
AUSGABE

Gültig vom 28.10. bis 2.11.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  

Vilsa  Vilsa  
MineralwasserMineralwasser
versch. Sortenversch. Sorten
12 x 1 l PET Flasche 12 x 1 l PET Flasche 

4,494,49
+3,30 Pfand +3,30 Pfand 
Grundpreis 1l = 0,42,  Grundpreis 1l = 0,42,  
n. G. = 6,49*n. G. = 6,49*

Sie 
sparen 
2,50 €

Sie 
sparen 
5,13 €

Schnäppchenvorfreude  
ab Montag!

Schweinelachs-Schweinelachs-
steakssteaks
mariniertmariniert
1.000 g 1.000 g 

7,777,77
 n. G. = 12,90*  n. G. = 12,90* 

Beemster  Beemster  
BeemsdammerBeemsdammer
holl. Schnittkäse,  holl. Schnittkäse,  
frisch-nussiger Geschmack,  frisch-nussiger Geschmack,  
48 % Fett i. Tr.48 % Fett i. Tr.

100 g 100 g 1,291,29
n. G. = 1,59*n. G. = 1,59*

Sie 
sparen 
0,30 €

RinderhackfleischRinderhackfleisch
ungewürzt,  ungewürzt,  
vielseitig verwendbarvielseitig verwendbar
1 kg 1 kg 

9,999,99
n. G. = 11,90*n. G. = 11,90*

Sie 
sparen 
1,91 €

KrombacherKrombacher
versch Sorten,  versch Sorten,  
teilw. alkoholfrei  teilw. alkoholfrei  
oder koffeinhaltig,  oder koffeinhaltig,  
24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l Flasche 24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l Flasche 

10,44 10,44 
+ 3,42/3,10 Pfand + 3,42/3,10 Pfand 
Grundpreis 1l = 1,32/1,05 Grundpreis 1l = 1,32/1,05 
n. G. = 16,99*n. G. = 16,99*

Sie 
sparen 
6,55 €

INKL. ZWEI TICKET-VERLOSUNGEN!
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 9. November 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 4. November, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
31. Oktober 2024.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
7. November 2024.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

Überragende Klänge beim 
Schlosskonzert in der Iburg
„Trio Goldmund“ sorgt für begeisterten Applaus  
im Rittersaal
Schallender Applaus für das „Trio 
Goldmund“ beim 426. Schloss-
konzert in der Iburg. Etwa 80 
Besucher nahmen an dem mu-
sikalischen Ereignis am Abend 
des 13. Oktobers im Rittersaal 
Teil. Das internationale Trio be-
stehend aus Xinlai Liu (Klavier), 
Sergey Putnikov (Violine) und 
Leopold Behrens (Cello) bestach 
mit hochkarätiger Kammermu-
sik. Geboten wurden Werke von 
Franz Schubert (Notturno sowie 
Klaviertrio Nr. 2) sowie Johannes 
Brahms (Klaviertrio Nr. 2). 
Pianistin Xinlai Liu begann ihre 
musikalische Karriere bereits 
in der Schulzeit in Peking und 
baute diese durch Studien in 
Aachen und Köln aus. Ihre El-
tern förderten sie. „Ich bin ganz 
jung ins Konservatorium gegan-
gen, als professionelles Studium 
in China“, sagte Liu. Ihre Hoch-
schule verfügt über Verbindun-
gen zu internationalen Universi-
täten, vor allem in Deutschland 
und den USA. Ihr Repertoire 
sammelte die Pianistin durch 

die Vorbereitung von Wettbe-
werben. „Emotionen spielen 
eine wichtige Rolle. Erst einmal 
muss einen das Stück berühren“, 
so Liu, die in Hamburg lebt.
Violinist Sergey Putnikov wurde 
ebenfalls von den Eltern geför-
dert. „Ich habe eine musikali-
sche Familie“, so Putnikov. Mut-
ter und Schwester sind ebenfalls 
Musiker. „So war es quasi Schick-
sal Musiker zu werden.“ Er stu-
dierte zuerst in Moskau an der 
Gnessin Spezialmusikschule, am 
Moskauer Konservatorium, so-
wie an der Hochschule für Mu-
sik und Tanz in Köln. „Musik ist 
für mich eine Welt verschiede-
ner Emotionen und Gedanken. 
Es ist ein endloser Wechsel aus 
Stimmungen.“ Putnikov ist Gei-
ger im Royal Stockholm Philhar-
monic Orchestra. 
Auch bei Cellist Leopold Beh-
rens spielten Familie und eine 
musikalische Kindheit eine prä-
gende Rolle. „Es ist schon eine 
nachhaltige Leidenschaft, die 
sich nie abnutzt“, sagte Beh-

Schlosskonzert im Rittersaal der Iburg (von links): Sergey Putnikov  
(Geige), Xinlai Liu (Klavier) und Leopold Behrens (Cello) zogen die Besu-
cher musikalisch in ihren Bann. 
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Frühstückstreffen der  
Kolpingsfamilie Glane
Die Kolpingsfamilie Glane lädt 
Mitglieder und Interessierte 
zum monatlichen Frühstück am 
Freitag, 1. November, ein. Nach 
dem Gottesdienst ab 8.30 Uhr 
in St. Jakobus in Glane beginnt 
das Frühstück im Pfarrheim um 
9.15 Uhr. Andreas Schmidt, Ge-
schäftsführer der neu gegrün-

deten Caritas Südkreis Pflege 
GmbH, berichtet dort ab etwa 
9.45 Uhr über die Neustruktu-
rierung der Caritas-Pflegeheime 
im Südkreis. Anmeldungen  
(außer Dauerteilnehmer) sind 
bis Montag, 28. Oktober, zu 
richten an Josef Heidecker unter  
Telefon 05403/1634. � o

 TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 27. Oktoberr
 Apothekennotdienst

Süderberg Apotheke | Große Straße 47, Dissen | Telefon 05421/4343

Sonntag, 3. November
 Apothekennotdienst

Adler Apotheke | Münsterstraße17, Glandorf  | Telefon 05426/94710

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen


rens. Er studierte in Berlin an 
der Hochschule für Musik und 
in Köln. Musik ist für ihn die per-
fekte Mischung zwischen Kopf 
und Herz. „Auf der Bühne arbei-
tet man sehr viel, vor allem mit 
dem Kopf. Das besondere im 
Konzert ist, dass man den Kopf 
dann ausschalten und im Herz 
verinnerlicht haben muss, was 
man spielt.“ Im nächsten Jahr 
wird Behrens Mitglied der Wie-
ner Symphoniker. 
Der Werdegang zum klassi-
schen Musiker ist aufwendig. 
„Der Studieninhalt reicht ei-
gentlich nicht“, erklärte Beh-
rens. „Man muss weit darüber 
hinausgehen. Aber das Studium 
ist der Weg, weil es die Grund-
bedingungen schafft. Es ist den-
noch viel Eigeninitiative nötig.“ 
Die drei Musiker lernten sich 
an der Kölner Musikhochschule 
kennen, wo sie sich im Jahr 2022 
den 1. Preis beim hochschulin-
ternen Kammermusikwettbe-
werb erspielten. Zu ihren größ-
ten Herausforderungen gehört 
es zusammen zu kommen, da 
das Trio auf drei verschiedenen 
Nationen verteilt ist. Die größte 
Freude empfinden die Musiker 

bei Konzerten in Hausräumen. 
Zwar ist das Publikum kleiner, 
dafür ist der Kontakt direkter, 
weil die Besucher unmittelbar 
bei den Musikern sitzen.
Am Sonntag, 13. Oktober, fand 
das Schlosskonzert zum 426. 
Mal statt. Der Veranstalter ist 
der Verein Iburger Schlosskon-
zerte, der im nächsten Jahr sein 
50. Jubiläum feiert. „Es waren 
drei Iburger Familien, die haben 
damit angefangen“, erklärte 
Frank Holländer, Vorsitzender 
des Vereins. „Der Rittersaal war 
gerade frisch renoviert, aber 
nichts passierte hier. Und da ha-
ben die gesagt, warum nutzen 
wir das nicht?“ So begann eine 
jahrzehntelange Erfolgsserie 
mit hunderten Konzerten. „Da-
mals haben sie mit Kammermu-
sik angefangen und das ist noch 
der Schwerpunkt.“ Im Jahr fin-
den etwa acht Konzerte statt, 
mit Besuchern bis zum Umkreis 
aus Münster und Bielefeld. Ge-
fördert werden die Konzerte 
von der Stiftung der Sparkas-
sen. „Das ist natürlich sehr gut 
für uns, so können wir hochran-
gige Leute engagieren“, so Hol-
länder. � mgo o

Das Programm ist beendet, die Zugabe kommt: Dauerhafter, schallen-
der Applaus für Xinlai Liu (Klavier), Sergey Putnikov (Geige) und Leopold 
Behrens (Cello).

Gewinnerinnen freuen  
sich über Jahres-Abos
Gewinnspiel der Dörenberg-Klinik zu den Waldtagen
Rita Schröder, Elisabeth Kothe-
Otte  und Anke Tubbesing ha-
ben beim Gewinnspiel der Dö-
renberg-Klinik jeweils ein Jah-
res-Abo für den Kraftraum und 
das öffentlich zugängliche 
Schwimmbad der Klinik ge-
wonnen. Zur Übergabe der Gut-
scheine zählte Antje Brörmann 
aus der Sporttherapie der Dö-
renberg-Klinik zu einer der ers-
ten Gratulantinnen.
Mit ihren Kolleginnen aus der 
Sporttherapie informierte sie zu 
den Bad Iburger Waldtagen am 
Stand der Klinik zu den Anwen-
dungsmöglichkeiten der Sport-
therapie. 
Die Besucher hatten dabei 
die Gelegenheit an dem Ge-
winnspiel teilzunehmen. Über-
raschend für viele Bürgerin-
nen und Bürger in Bad Iburg 
sei dabei gewesen, dass das 
Schwimmbad in der Dören-
berg-Klinik öffentlich zugäng-
lich ist.� o
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von links: Antje Brörmann gratu-
lierte Elisabeth Kothe-Otte, Rita 
Schröder  und Anke Tubbesing 
zum Gewinn der Jahres-Abos.
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104. Geburtstag  
von Anna Listl
Älteste Bad Iburgerin freut sich über zahlreiche  
Glückwünsche
Am 13. Oktober 2024 gaben sich 
die Gratulanten im Christopho-
rus Heim die Klinke in die Hand. 
Anna Listl feierte ihren 104. Ge-
burtstag und ist damit die äl-
teste Bewohnerin Bad Iburgs. 
Da wollte natürlich jeder dabei 
sein, aber zum Glück für die alte 
Dame sorgte ihre Tochter An-
nette dafür, dass es nicht zu viel 
für die wurde.
Einer der Gratulanten war als 
Vertreter der Stadt Ratsmit-
glied Hans-Josef Geesen, der 
nicht nur die Glückwünsche der 
Stadt, sondern auch der Land-
rätin Kebschull und des nieder-
sächsischen Ministerpräsiden-
ten Stephan Weil überbrachte. 
Anna Listl freute sich über die 
Glückwünsche, empfand das 
aber alles etwas übertrieben. 
Ihr ganzes Leben, das nicht im-
mer leicht war, hat sie nicht viel 
Aufhebens um sich selbst ge-
macht. Als der 2. Weltkrieg aus-
brach, war sie gerade mal 18 
Jahre alt und alles, was einer 
jungen Frau hätte Spaß ma-
chen können, war plötzlich ver-
schwunden. Kein Tanzen, keine 
unbeschwerte Jugend, statt-
dessen kämpfte die gebürtige 
Remsederin ums Überleben. 
Nach dem Krieg traf sie ihren 
Mann Albert, der aus der Kriegs-
gefangenschaft zurückgekehrt 
war. Die beiden heirateten 1952 
und bekamen zwei Söhne und 
eine Tochter. 1990 wurde sie 
Witwe, als ihr Mann, der auf der 
Georgsmarienhütte gearbeitet 
hatte, mit 69 Jahren an Krebs 
starb. 
Er konnte nicht mehr mitterle-
ben, dass sie heute vier Enkel 

und zwei Urenkel hat, die trotz 
großer Entfernungen liebevoll 
Kontakt zu Anna Listl halten. 
Während Tochter Annette Listl 
in Bad Iburg geblieben ist, zog 
es den einen Sohn nach Mün-
chen und den anderen mit der 
Familie nach Aachen. 
Ihr Rezept für ein so langes Le-
ben: Nie den Humor verlieren 
und immer das Beste aus allem 
machen. Sie hat viele Jahre als 
Haushaltshilfe gearbeitet, sich 
um die eigene Familie geküm-
mert, viel im Garten gewirkt, 
auch um gesundes Gemüse für 
ihre Familie auf den Tisch zu be-
kommen, und immer viel gele-
sen. Das hat sie bis heute auch 
geistig fit gehalten und fröhlich 
erzählt sie gerne Geschichten 
aus ihrem langen Leben. Auch 
von der Flucht mit ihrer Arbeit-
geberfamilie von Osnabrück 
ins ruhigere Bad Iburg. Wäh-
rend die Kinder mit dem Pfer-
dewagen transportiert wurden, 
musste sie zusammen mit ihrer 
Chefin mit dem Fahrrad über 
den Dörenberg. Und da wäre 
es beinahe zu einem Unfall ge-
kommen, denn sie konnten sich 
in letzter Sekunde noch in Si-
cherheit bringen, als eine große 
Horde Wildschweine plötzlich 
aus dem Wald über die Straße 
stürmten. 
Wer 104 Jahre alt wird, der hat 
eben viel erlebt und viel zu er-
zählen, und genau das zusam-
men mit ihrem fröhlichen We-
sen macht Anna Listl zu einer 
ganz besonderen Persönlich-
keit. Das ist tatsächlich alterslos. 
� spn o

Tochter Annette Listl (links) und die Jubilarin Anna Listl.
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Großer Bücherflohmarkt
Sa., 26. Oktober 2024 14.00–18.00 Uhr
So., 27. Oktober 2024 9.00–16.30 Uhr
Pfarrheim St. Jakobus Glane
Bad Iburg · Kirchstraße 9

Bücher

1€

Bücherflohmarkt in  
Bad Iburg-Glane
Großes Angebot an Literatur zu kleinen Preisen  
am 26. Oktober und 27. Oktober
Bücher, Bücher und nochmals 
Bücher, soweit das Auge reicht. 
Der bekannte Glaner Bücher-
flohmarkt bietet wieder ein rie-
siges Angebot an Literatur zu 
Minipreisen. Jedes Buch kostet 
einen Euro und Kinderbücher 
sogar nur 50 Cent. Mehr als 200 
große Kartons mit Belletristik, 
Krimis, Kinder- und Jugendbü-
chern, klassischer Literatur, Ro-
manen und Sachbüchern bis 
hin zu Bildbänden bieten Ge-
legenheit zum Stöbern. Beson-
deres Interesse gilt hierbei den 
Neuzugängen im unsortierten 
Stöberstübchen, das aufgrund 

vieler Bücherspenden gut ge-
füllt ist. Auch in der Kinder- und 
Jugendbuchabteilung für un-
sere Erstleser und jungen Lese-
ratten gibt es viel zu entdecken. 
Ergänzt wird der Markt durch 
selbstgestaltete Karten für die 
Weihnachtszeit. Der Erlös fließt 
auch dieses Mal wieder in ein 
Misereor-Projekt, das Straßen-
kinder in Brasilien betreut.
Der Büchermarkt findet im Gla-
ner Pfarrheim statt am Samstag, 
26. Oktober, von 14 bis 18 Uhr 
sowie am Sonntag, 27. Oktober, 
von 9 bis 16.30 Uhr.� o

Mehr als 200 große Kartons mit Belletristik, Krimis, Kinder- und Jugend-
büchern, klassischer Literatur, Romanen und Sachbüchern bis hin zu 
Bildbänden bieten Gelegenheit zum Stöbern
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Iburg im Buckingham  
Palace
Pöttering überreicht dem Schlossverein  
besonderes Geschenk
Als Abgeordneter im Europäi-
schen Parlament und insbe-
sondere auch als Präsident des 
Europäischen Parlaments von 
2007 bis 2009 war Prof. Dr. Hans-
Gert Pöttering auch immer Bot-
schafter seiner Heimat im Land-
kreis Osnabrück mit besonde-
rem Fokus auf seinen Wohnort 
Bad Iburg. 

Im Februar 2007 konnte er diese 
Verbundenheit bei einem ganz 
besonderen Besuch demonst-
rieren. Für Pöttering war der Be-
such im Buckingham Palace ein 
ganz besonderes Highlight sei-
ner Amtszeit. Er traf die damali-
gen Königin Elisabeth II. höchst-
persönlich und konnte ihr die 
Reproduktion eines Bildes aus 

der Galerie im Rittersaal des 
Iburger Schlosses überreichen. 
Darauf zu sehen sind Ernst-Au-
gust von Braunschweig-Lüne-
burg und seine Frau Sophie von 
der Pfalz. Sie waren die Eltern 
von Georg I. von Großbritan-
nien, der den britischen Thron 
1714 bestieg, nachdem in Groß-
britannien die Königin Anne 
ohne Nachkommen verstorben 
war. Außerdem hatte das Par-
lament 1701 den „act of settle-
ment“ erlassen, demzufolge nur 
Protestanten den Thron bestei-
gen konnten.
So musste man sich der deut-
schen Verwandtschaft besin-
nen und die Urenkelin von Ma-
ria Stuart war Sophie von der 
Pfalz. Die war allerdings ge-
rade erst verstorben, so dass ihr 
Sohn Georg I. englischer König 
wurde. Sophie von der Pfalz ist 
somit die gesetzlich garantierte 
Stammmutter des englischen 
Königshauses.
Sophies Gatte Ernst-August war 
der erste protestantische Bi-
schof von Osnabrück nach dem 

Westfälischen Frieden und re-
sidierte in Iburg, wo dann auch 
Sophie-Charlotte das Licht der 
Welt erblickte. Bei seinem Be-
such bekam Hans-Gert Pötte-
ring die Gelegenheit, der Queen 
diese besondere Beziehung ih-
rer Familie mit Bad Iburg zu er-
klären, was sie interessiert zur 
Kenntnis nahm. Sie versprach, 
das Bild in ihre Galerie mit auf-
zunehmen.
Jetzt übergab Pöttering das 
Foto von dieser Übergabe an 
die britische Königin an Dr. Jo-
seph Rottmann, Vorsitzender 
des Iburger Schlossvereins und 
an die Hausherrin des Schlos-
ses, Christina von Pozniak-Bier-
schenk. Es bekam sofort einen 
besonderen Platz in der Gale-
rie im Prinzenflügel des Schlos-
ses, gleich neben dem Geburts-
zimmer Sophie-Charlottes. Hier 
wird es nun in Zukunft bei den 
Schlossführungen einen weite-
ren interessanten Punkt in der 
Geschichte Iburgs darstellen. 
� spn o

Dr. Joseph Rottmann und Christina von Pozniak-Bierschenk nahmen 
das Bild aus den Händen von Prof. Dr. Hans-Gert Pöttering in Empfang.

Im Februar 2007 überreichte Pöttering der damaligen Königin Elisabeth 
II. höchstpersönlich und konnte ihr die Reproduktion eines Bildes aus der 
Galerie im Rittersaal. 
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Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH & Co. KG
MALERMEISTER 
Wellendorfer Straße 27 · Geogsmarienhütte 
Telefon 05401 / 54 25 · info@maler-vogelsang.de
www.maler-vogelsang.de

*  Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 01.11.2023 bis 28.02.2024 
nur für Privatkunden, ausgenommen gewerbliche Kunden.  
Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Neue Betrugsmasche  
nennt sich Quishing
Polizei warnt: Vorsichtig beim Scannen  
unbekannter QR-Codes
Die Osnabrücker Polizei warnt 
eindringlich vor einer neuen 
Betrugsmasche, die unter dem 
Namen Quishing bekannt ge-
worden ist. Bei diesem Betrug 
versuchen Kriminelle, über ge-
fälschte QR-Codes an persönli-
che Daten und Bankinformatio-
nen zu gelangen.

Was ist Quishing?
Quishing ist ein zusammenge-
setzter Begriff auf den Worten 
aus „QR“ und „Phishing“. Es han-
delt sich hierbei um eine Wei-
terentwicklung des bekannten 
Phishing-Betrugs, bei dem Nut-
zer über gefälschte E-Mails oder 

persönliche Anschreiben zur 
Preisgabe sensibler Daten ver-
leitet werden sollen. 
Beim Quishing setzen die Täter 
auf QR-Codes, die auf den ers-
ten Blick harmlos erscheinen, 
aber beim Scannen zu betrüge-
rischen Websites führen. Diese 
Seiten sehen oft täuschend echt 
aus und zielen darauf ab, per-
sönliche Daten wie Passwörter, 
Bankdaten oder Kreditkarten-
nummern zu stehlen.
Der Osnabrücker Polizei sind 
bereits mehrere Fälle dieser 
neuen Betrugsmasche gemel-
det worden. Glücklicherweise 
ist in keinem der bisher be-

Benno II. hat in Bad Iburg 
viele Spuren hinterlassen
Ein Denkmal erinnert an den großen Baumeister
Benno II., vermutlich um 1020 
geboren, war von 1068 bis 1088 
Bischof des Bistums Osnabrück. 
Während dieser Zeit wurde auf 
dem Iburger Schlossberg die 
Burg errichtet. Sein Vorgänger, 
Benno I., hatte bereits mit den 
Bauarbeiten begonnen. Benno 
II., der als einer der größten Bau-
meister seiner Zeit galt, führte 
sie fort und veranlasste außer-
dem den Bau der St.-Clemens-
Kirche sowie die Gründung der 
Benediktinerabtei St. Clemens. 
Im Jahr 1077 begleitete er Kö-
nig Heinrich IV. nach Canossa, 
wo dieser beim sprichwörtlich 
berühmten „Canossagang“ ge-
genüber Papst Gregor VII. um 
Vergebung bitten musste, nach-
dem es im sogenannten „In-
vestiturstreit“ darüber, wer von 
beiden die Macht haben sollte, 
Bischöfe und andere Kirchen-
männer zu bestimmen, zum 

Konflikt gekommen war. Benno 
II. war aufgrund seiner Persön-
lichkeit im Spannungsfeld zwi-
schen Kirche und Welt aner-
kannt und wurde als Vermittler 
sowohl vom König als auch vom 
Papst geschätzt.
Seine letzten Lebensjahre ver-
brachte Benno II. im Kloster 
Iburg, wo er am 27. Juli 1088 ver-
starb und in der St.-Clemens-
Kirche beigesetzt ist. 
Das von dem Osnabrücker Bild-
hauer Hans Gerd Ruwe geschaf-
fene Benno-Denkmal wurde im 
Mai 1987 am Gografenhof in 
unmittelbarer Nähe zum Rat-
haus aufgestellt. Die Figur Ben-
nos II. ist über 2,70 Metergroß 
und thront auf einem 1,50 Me-
ter hohen Sockel. Am Fuß der 
Bronzestatue befindet sich ein 
Abbild des Doms zu Speyer, an 
dessen Sicherung und Erwei-
terung Benno II. als Baumeister 

WAS IST DAS DENN …?

mitwirkte. Zu den bekannten 
Werken des 1985 verstorbenen 
Künstlers Ruwe gehört übrigens 
auch der 1984 entstandene 
Trommlerbrunnen am Thieplatz 
in Glane.
Noch viele weitere Spuren hat 
Benno II. in Bad Iburg hinterlas-
sen; so erinnert eine Skulptur 
an seine Begräbnisstätte in der 

Schlosskirche St. Clemens, ein 
Ölgemälde von 1660 im Ritter-
saal des Schlosses zeigt ihn in 
einer Reihe der Osnabrücker Bi-
schöfe. Ebenso sind der Benno-
turm am Schloss und eine nörd-
lich der B 51 gelegene Straße im 
Ortszentrum nach ihm benannt. 
� mmo o

Am Gografenhof thront das Benno-Denkmal auf einem 1,50 Meter 
hohen Sockel.
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl
       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

S�  kümmern sich um 
Ihre L� bsten und � r uns um 
den Verk
 f Ihrer Immobil� 

# WOHNEN IM ALTER

kannt gewordenen Fälle 
ein Schaden eingetreten, 
da die Betrugsabsicht er-
kannt wurde.

So funktioniert  
Quishing:
Die Täter platzieren die 
manipulierten QR-Co-
des auf Anschreiben, die 
häufig per Brief versandt 
werden. Als Absender 
gibt sich ein Geldinsti-
tut zu erkennen, der Ge-
schädigte soll seine Zu-
gangsdaten für das On-
line Banking bzw. seine 
persönlichen Daten 
über den QR-Code ak-
tualisieren. Oft wird ein 
dringender Handlungs-
bedarf suggeriert, wie 
etwa die Aufforderung 
eine vermeintliche Sicher-
heitsmaßnahme durchzu-
führen, damit das Konto 
weiter genutzt werden kann. 
Wer den QR-Code scannt, wird 
jedoch dann auf eine gefälschte 
Website geleitet, auf welcher 
die Täter die Daten abgreifen 
können.
Empfehlungen der Polizei:
Seien Sie vorsichtig beim Scan-
nen unbekannter QR-Codes, 
insbesondere aus E-Mails oder 
Anschreiben.
Überprüfen Sie den Absender 
und die Legitimität von erhalte-
nen QR-Codes sorgfältig, oft er-
folgt in dem Anschreiben eine 
allgemeine Anrede als «Kunde / 
Kundin» und keine persönliche 
Anrede.
Nutzen Sie einen aktuellen 
Browser und Software, die QR-
Codes vor dem Scannen auf 
mögliche Gefahren überprüft.
Geben Sie auf den durch QR-
Codes aufgerufenen Websites 

keine persönlichen Daten ein, 
wenn Sie sich unsicher sind.
Falls Sie verdächtige QR-Codes 
entdeckt haben oder bereits 
Opfer eines solchen Betrugs ge-
worden sind, wenden Sie sich 
umgehend an die Polizei.

Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen – Betrüger spielen häu-
fig mit Zeitdruck, um ihre Opfer 
zu schnellen und unüberlegten 
Handlungen zu verleiten.
Weitere Informationen zu 
diesem Phänomen finden 
sich auch im Internet unter fol-
gendem Link der Polizei Prä-
vention des LKA Niedersachsen:  
www.polizei-praevention.de/
aktuelles/gefaelschte-briefpost 
- i m - n a m e n - v o n - d i v e r s e n - 
banken-mit-qr-code.html � o

Beispiel für einen gefälschten Brief 
im Zusammenhang mit der neuen 
Betrugsmasche Quishing.
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Segnung der Kuscheltiere
Kinder der Kita St. Franziskus feierten St. Franziskusfest
In den vergangenen Wochen 
haben die Kinder der Kita St. 
Franziskus einiges aus dem Le-
ben ihres Namenspatrons Fran-
ziskus gehört: Bilderbücher, Ka-
mishibais und die Erzähltasche 
wurden angeschaut. Lieder 
wurden gesungen, die Kinder 
erzählten von ihren Lieblings-
tieren, gingen spazieren, sam-
melten Naturmaterialien und 
bastelten oder turnten damit.
Ein Höhepunkt war das St. Fran-

ziskusfest. So konnte der Na-
menstag bei wunderbarem 
Wetter mit 160 kleinen und gro-
ßen Gästen gefeiert werden. 
Die Familien stärkten sich am 
Kuchenbuffet, spielten auf dem 
Spielplatz und kamen mitein-
ander ins Gespräch. Zum Ab-
schluss wurde ein Gottesdienst 
in der St. Jakobus Kirche gefei-
ert, an dem die Kuscheltiere der 
Kinder gesegnet wurden.� o
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Im Gottesdienst sind die Kuscheltiere gesegnet worden.
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Tolle Erfolge für  
TV Bad Iburg
Kreis-Kindermannschaftswettkämpfe / Weser-Ems-Liga 
2024 Kür und Pflichtstufen 
150 Kinder und Jugendliche, 30 
Teams aus 8 Vereinen, kamen in 
der Sporthalle am Gymnasium 
Bad Iburg zu den traditionellen 
Kreis-Kindermannschaftswett-
kämpfen am 07.09.2024 zusam-
men. Aus der Geräten Schwe-
bebalken, Reck, Boden und 
Sprung (jeweils Schwierigkeits-
stufe G1-G3) sowie Minitram-
polin oder Parallelbarren (P1-
P5) durfte sich jedes Teammit-
glied drei Disziplinen wählen, 
in denen es für die Mannschaft 
Punkte erturnen konnte. 
Sehr aufgeregt und motiviert 
ging es auch für 39 Mädchen 
und einen Jungen vom TV Bad 
Iburg in der vom TV-Team schön 
eingerichteten Wettkampfhalle 
an den Start. Diszipliniert und 
exakt im Zeitplan lief der letzt-
malig von Kreiskinderturnwar-
tin Erika Riedemann organi-
sierte Wettkampf ab. Nach 18 
Jahren wird Erika im nächsten 
Jahr zwar weiter aktiv mit ihren 
Turnern dabei sein, aber ihr Amt 
in jüngere Hände abgeben. 
Auch wenn der Spaß am Tur-
nen im Vordergrund steht, kann 
sich das Ergebnis sehen lassen: 
Alle acht Iburger Mannschaften 
konnten sich unter die Top-Five 
der Region turnen. Sechs Mann-
schaften schafften sogar den 
Sprung auf das begehrte Sie-
gertreppchen.
Platz 1 (Mix-Team, 7/8 Jahre): Mi-
heilo Wanke, Pauline Hehmann, 
Carlotta Herwig, Pia und Lea 
Thiemann
Platz 1 (Mädchen, 7/8 Jahre): 
Leevke Blaag, Charlotte Sand-
fort, Thea Mack, Tilda Smeding-
Terveer, Carla Köhne
Platz 2 (Mädchen, 9/10 Jahre): 
Mila Waltermann, Charlotte Wa-
cker, Jana König, Mia-Jolie Gutt-
wein, Nika Rau
Platz 2 (Mädchen, 11/12 Jahre): 
Carlotta Schmidt, Levke Her-
zog, Sophia Schreiber, Fiona 
Thoben, Lina Deutz

Platz 3 (Mädchen 9/10 Jahre): 
Milana Zielke, Illiana Laukert, 
Wega Marques-Moreira, Maliya 
Peters, Lotta Ullrich
Platz 3 (Mädchen, 13/14 Jahre): 
Sara Springrose, Lenna Winter, 
Luise Beckmann, Anna Zurmüh-
len, Finja Pax
Platz 4 (Mädchen, 9/10 Jahre): 
Mona Gröhnke, Sophie Gru-
chot, Sophia Deutz, Mia Scholle, 
Hanna Peitzmeyer
Platz 5 (Mädchen, 7/8 Jahre): 
Kira Stelnikow, Meliah Vor-
mund, Eva Peters, Hedi Eich-
holz, Josephine Fortmeyer

Weser-Ems-Liga 2024 Kür 
– gute Ergebnisse in der 
Hinrunde 
Erst seit drei Jahren ist der TV 
Bad Iburg mit Kür-Mannschaf-
ten im Liga-Betrieb des Nieder-
sächsischen Turnerbundes un-
terwegs. Nachdem der ersten 
Mannschaft im vergangenen 
Jahr ein sensationeller Aufstieg 
in die Landesliga gelang, startet 
in diesem Jahr neben dem Team 
in der Bezirksliga 2 zum ersten 
Mal sogar ein drittes Kür-Team 
mit Nachwuchsturnerinnen in 

Jubel über den erfolgreichen Wettkampf

Jule zeigte eine schöne P7 am  
Balken.
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Große Herbstaktion in  
den Rabatten und Gärten 
Helfer und Freunde der LaGa bereiteten Anlagen für 
Herbst und Winter vor
Bei schönstem Oktoberwetter 
haben sich mehr als 40 ehren-
amtliche Helferinnen und Hel-
fer sowie Freunde der LaGa zu 
Füßen des Baumwipfelpfades 
eingefunden um die Anlagen 
für Herbst und Winter vorzube-
reiten. Mit gärtnerischem Sach-
verstand, Teamgeist und Elan 
waren die Freiwilligen in den 
Blütenterrassen, den Gärten um 
den Europaplatz, dem Terra Vita 
Garten, im ehemaligen Fried-
hofsbereich und im Rosen-
garten unterwegs. Es wurden 
Formgehölze und Stauden zu-
rückgeschnitten und invasive 
Wildkräuter in den Rabatten 
ausgegraben.  Gräser und Soli-
tärstauden blieben als Winter-
schmuck, Rückzugsorte für In-
sekten und Nahrung für Vögel 
stehen. Dieses Gartenjahr ist da-

mit für Viele erfolgreich been-
det, die Rosenfreunde machen 
im November noch ein wenig 
weiter. „Wir haben im Novem-
ber noch im Rosengarten zu 
tun, die Rosen sind noch voll be-
laubt und zum Teil noch in Blüte. 
Auch im Pomarium und auf der 
Aussichtsfläche Laeregge wird 
es im Herbst noch ehrenamtli-
che Einsätze geben,“ meint Hu-
bert Tiemeyer, Vorstand der Ro-
senfreunde Münster und Osna-
brück und Vorstandsmitglied 
des Fördervereins Erlebenswer-
tes Bad Iburg.Friederike Pellen-
gahr, zuständig für die ehren-
amtlichen Aktivitäten der LaGa-
Gesellschaft, freut sich über das 
Ergebnis dieses Großeinsatzes 
und dankt allen Mitwirkenden 
für ihren unermüdlichen Ein-
satz. � o
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Als wollte sich die Herbstsonne vor dem Engagement der Ehrenamt-
lichen verneigen, tauchte sie die Gruppe nach getaner Arbeit in ein  
warmes Licht.
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Sicherheit im Winter
Räderwechsel  
ab 29,– €

Wir lagern Ihre  
Reifen auch ein!Sicherheit im Winter

ANHÄNGERVERLEIH • REIFENSERVICE
Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen

49186 Bad Iburg 
Osnabrücker Straße 50 
Tel. 05403/6526 
www.autohaus-redder.de

Wir lagern Ihre Reifen auch ein!

Starten Sie jetzt!

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge
NEU und GEBRAUCHTE, Komplettsätze
fix und fertig montiert

Markenreifen (keine Runderneuerung)

Marken- 
reifen 

Reifenservice + Anhängerverleih
Osnabrücker Str. 50 · Bad Iburg · Tel. 0 54 03/65 26 · www.autohaus-redder.de

M+S Winterkompletträder
für alle Fahrzeuge 
NEU und GEBRAUCHTE,  Komplettsätze fix und fertig montiert

Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–16 Uhr | Dorfstraße 2a | 49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401/8427150

Großer Räumungsverkauf
auf alle bereits stark reduzierten Markengarnituren

ab sofort 30% extra Rabatt

der Bezirksliga 3 beim Wett-
kampf in Ofen.
In der Bezirksliga 2 konnte sich 
am 31.08.24 das Team des TV 
Bad Iburg mit Lena Bittner, 
Emily Kromm, Luise Jesdinski-
Wilker, Zoé Fiedler, Lotta Vogel-
sang und Laura Diekhoff sou-
verän den vorläufigen 2. Platz 
hinter den erfahrenen Turne-
rinnen aus Melle sichern. Ihre 
besondere Stärke zeigten die 
Mädchen durch saubere und 
sehr ausdrucksstarke Boden-
übungen, die ihnen die beste 
Bodenwertung aller Teams ein-
brachten. Auch am Sprung prä-
sentierten sich die Mädchen 
mit schwierigen Sprüngen wie 
Yamashita und Halb rein-Halb 
raus, sodass der Silberrang 
mehr als verdient ist. 
Besonders stark: Alle Mädchen 
konnten an den Geräten neue 
persönliche Bestleistungen auf-
stellen und im Training neu er-
lernte Elemente erstmals am 
Wettkampf zeigen. 
Das gelang auch am nächsten 
Tag dem Team in der Bezirksliga 
3. Während sich Emily Schröder, 
Vanessa Krüger, Siridia Adar, 

Lara Hartwig und Hannah Wes-
selmann alle verbessern konn-
ten, starteten Marlene Wahl-
meyer und Merle Herzog sogar 
das erste Mal in der Kür. 
Das Team konnte ebenfalls be-
sonders am Boden und Sprung 
punkten. Emily Schröder si-
cherte sich sogar die zweit-
höchste Bodenwertung des Ta-
ges. Leider lief am Zittergerät 
Balken nicht alles rund. In einem 
sehr knappen Rennen platzier-
ten sich die Mädchen zunächst 
auf dem 6. Platz. 

Weser-Ems-Liga 2024 
Pflichtstufen 
In der Hinrunde der Bezirks-
liga-Pflicht am 14. September in 
Lohne stellte der TV Bad Iburg 
drei Mannschaften im Nach-
wuchsbereich. In der Bezirks-
liga Nachwuchs G4/G5 turnte 
sich die Mannschaft mit Sas-
kia Foege, Marla Schulte, Sina 
Schreiber, Zoe Oberderfer und 
Ina Schwarte auf den 2. Platz.
 In der Bezirksliga Schülerinnen 
P6/P7, musste das Team leider 

Gut betreut vom Jugendteam erhalten Jana, Charlotte und Mia-Jolie 
hier vor dem Minitrampolin noch einmal letzte Anweisungen von ihrer 
Trainerin . 

Marlene, beim Aufhocken am un-
teren Holm, startete zum ersten 
Mal in der Kür. 

krankheitsbedingt auf zwei Tur-
nerinnen verzichten, erreichte 
aber, würdig vertreten von Ce-
lina Liebig, Pia Fiedler, Emma 
Sandfort, Hannah Tieben und 
Jule Kasselmann einen guten 7. 
Platz. 
Im zweiten Durchgang freute 
sich in der Bezirksklasse Nach-
wuchs G3/G4 die sehr junge 

Mannschaft mit Leevke Blaak, 
Mila König, Delia Krieger, So-
phia Anselm, Mila Schröder und 
Nala Baumgart über den vorläu-
fig 6. Rang im Bezirk. Die span-
nende Rückrunde findet für die 
Bezirksliga am 2./3. November 
Hage sowie die Bezirksklasse 
am 16. November in Friedrichs-
fehn statt. � o
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NEUES ZUHAUSE. 
GLEICHE PRÄZISION.

WIR SIND DA!
KANN LOSGEHEN!

Gerhart-Hauptmann-Str. 6 
49186 Bad Iburg 
Fon 0 54 03 907 930
info@gekostickerei.de  
www.gekostickerei.de

WO?

BAD IBURG,

IMAGEWEAR. STICK. DRUCK.

Bad Iburg kann sich über neue kreative Lösungen freuen
Die ehemaligen Flächen von 
Grote Druck erhalten neues Le-
ben. Das Traditionsunterneh-
men Geko Imagewear aus Lie-
nen hat sich zum 1. Oktober 
in Bad Iburg, an der Gerhart-
Hauptmann-Straße 6, nieder-
gelassen. Das Unternehmen hat 
neben einer langen Tradition 
auch individuelle und kreative 
Textil-Lösungen im Gepäck. 
2019 übernahm Nina Raffelt die 
Geschäftsführung. Unter ihrer 
Leitung setzt Geko weiterhin 
auf die Prinzipien, die das Un-
ternehmen auszeichnen. „Kom-
promisslose Qualität, termin-
treue und kreative Lösungen für 
die Kunden sind uns wichtig“, so 
Nina Raffelt. Die Stickerei ver-
edelt heute nicht nur Produkte 
für namhafte Marken wie Wolf-
gang Joop, sondern ist seit vie-
len Jahren für Firmen, Vereine 
und Schulen mit hochwertiger 
Kleidung und ebenso individu-
eller Veredelung da. Dabei sind 

kleinste Auflagen, sowie Serien-
produktionen möglich.
Mit dem Umzug nach Bad Iburg 
kann das Unternehmen weiter 
wachsen und die Produktions-
flächen fast verdoppeln. Hier-
durch optimiert das Team um 
Nina Raffelt die Abläufe weiter 
und hat so die Möglichkeit viele 
Produkte nun in größere Menge 
vorzuhalten. Dies schafft Flexi-
bilität und kann so Lieferzeiten 
reduzieren, berichtet Nina Raf-
felt und blickt trotz vieler gesell-
schaftlicher Herausforderungen 
optimistisch in die Zukunft.
Das Haus hat sich über die Jahre 
immer neu erfunden
Die Geschichte der Geko be-
gann 1936, als Gerhard Her-
mann Kopplin in Cottbus die 
Näherei und Stickerei gründete, 
die sich auf Aussteuerwaren 
spezialisierte. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg verlegte er den 
Betrieb 1948 nach Lienen, wo 
die Firma schnell wuchs.

Nach Kopplins Tod 1956 führte 
sein Freund Hans Hieber, ge-
meinsam mit Kopplins Töchtern 
das Unternehmen weiter. 
1975 stieg Gerhard Königkrä-
mer ein. Er modernisierte die 
Produktion und führte das Un-
ternehmen erfolgreich durch 
die Herausforderungen des sich 
wandelnden Marktes. Ab den 

1990er-Jahren konzentrierte 
sich Geko auf hochwertige Sti-
ckerei auf Berufsbekleidung, 
im Corporate Design des jewei-
ligen Kunden. Trotz internatio-
naler Konkurrenz behauptete 
sich die ehemals Lienener Firma 
durch höchste Qualitätsstan-
dards bis heute. � mos o

Mehr Fantasie – übertrifft Erwartungen
1.000 Euro an den Förderverein Freibad Bad Iburg übergeben 
„Mehr Fantasie“ - so der Wahl-
spruch des Fördervereins Frei-
bad Iburg, dem auch Bonita 
Burger angehört. Das Motto 
hat sie angeregt, unterschied-
liche Möglichkeiten auszutes-
ten, um Geld für das Bürgerbad 
Bad Iburg zu sammeln. Im April 
gab es in den Räumlichkeiten 
des Yoga-Gartens von Inhaberin 
Katharina Vincke einen Trödel-
markt. Dabei wurde das Stand-
geld und die Kuchenkasse für 
das Freibad gespendet.
Zusätzlich wurde am Tag der of-
fenen Tür im August eine Tom-

bola mit attraktiven Preisen 
ausgelost. Viele Iburger Unter-
nehmen haben kurzfristig Sach-
spenden zur Verfügung gestellt. 
In der Folge waren statt der ur-
sprünglich geplanten 100 Lose, 
gut 150 Lose zu erwerben. Da 
die Tombola so gut angenom-
men wurde, ist jetzt auch eine 
Weihnachtstombola angedacht.
Bei der Geldübergabe war - 
wie es in Indien, der Heimat 
von Yoga, üblich ist, eine Ga-
nesha-Figur mit dazugestellt. 
Ganesha gilt als Beseitiger al-
ler Hindernisse und als Über-

bringer des Glücks. 
Beides kann das Team 
des Fördervereins Frei-
bad Bad Iburg e.V. be-
stimmt gut gebrau-
chen. Durch die Ak-
tionen konnten über 
1.000 Euro an den För-
derverein übergeben 
werden. Allen helfen-
den Händen, allen ge-
benden Händen gilt 
der Dank das Organi-
satorin, die sich über 
den tollen Erfolg freut.
� o

Bonita Burger (links) und Katharina Vincke 
freuen sich über die Unterstützung für das 
Bürgerbad.
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Entspannte Weihnachten zu Hause? Mit unseren 
fertig zubereiteten Festtagsgerichten zaubern Sie 

ohne Stress ein köstliches Essen auf Ihren Tisch!
Alle Speisen erhalten Sie frisch abgefüllt und vakuumiert,  

einfach zum Erwärmen.

Iburger Straße 35  |  49170 Hagen a.T.W.

FÜR DAHEIM

Nur aufVorbestellungbis zum 18.12.2024

BESTELLEN SIE EINFACH PER 
TEL. 05401/8840 ODER 

INFO@LANDHOTEL-BULLER.DE

Abholung am 22.12.2024 oder am 23.12.2024 
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UNSERE SUPPEN 
nur in 1 Liter-Portionen erhältlich 

(für 4 Personen ausreichend)

Preis pro
1 Liter

Mentruper Festtagssuppe                                 
Eierstich, Gemüse, Pfannkuchenstreifen, 
Fleischklößchen  

28.00 €

Karto� elcremesüppchen           
Thymiancroutons, Backp� aumencreme, 
Wildboulette

30.00 €

UNSERE HAUPTGERICHTE 
immer für 2 Personen

Preis 
für 2 

Portionen

Brust & Keule von der Bauerngans
    - teilentbeint - Majoranjus, gefüllter 
    Bratapfel,  Rotkohl, Karto� elklöße

84.00 €

Zartes Hirschedelgoulasch 
vom Teutoburger Damhirsch           

Rahmkohlrabi, hausgemachte Spätzle

53.00 €

Sauerbraten vom Mentruper Wiesenrind
Mandeln & Rosinen, Rahmkohlrabi, 
Karto� elklöße

52.00 €

Gefüllte Rindsrouladen
Gewürzsauce, Apfelrotkohl, 
Breznknödelscheiben

56.00 €

Terrine von Edel� schen im Wirsingmantel
Garnelensauce, Kürbisrisotto

52.00 €

3erlei vom Hokkaidokürbis -vegetarisch-
-Kuchen, -Chutney, geschmort

42.00 €

Dieses Mal von Pastorin Petra Rauchfleisch,  
ev.-luth. Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte

Weihnachten ist nicht aufzu-
halten! Es war an einem der 
letzten Sommertage Ende 
September. Die Sonne meinte 
es mit fast 22 Grad noch ein-
mal ganz besonders gut, Men-
schen saßen fröhlich vor der 
Eisdiele und ließen es 
sich schmecken. 
Während dieses 
wunderschö-
nen, warmen 
Nachmitta-
ges streckten 
im Lebens-
mittelge-
schäft gleich 
um die Ecke wie 
durch Geister-
hand etwa 100 Weih-
nachtsmänner ihre roten Zip-
felmützen durch den Karton-
deckel. Und es dauerte nicht 
lange bis sie ordentlich sortiert 
in der Regalreihe standen. Als 
die Mitarbeiterin bemerkte, 
dass ich sie beobachtete, 
zuckte sie nur mit den Schul-
tern und ich dachte: Nein, ich 
will jetzt nicht an den Winter 
denken, die kalte, ungemütli-
che und trübe Jahreszeit. Und 
wenn die Weihnachtsmänner 
noch so sehr mit der Sonne 
um die Wette leuchten, ich will 
sie jetzt noch nicht!!
Endgültig genervt war dann, 
als ein guter Bekannter in sei-
nem WhatsApp Status schrieb: 
„Noch 125 Tage bis Heilig 
Abend – habt ihr schon den 
Wunschzettel ausgefüllt???!“ 
Und dazu hatte er natürlich 
einen Weihnachtsmann ge-
postet – dieses Mal mit einer 
grünen Zipfelmütze. 
Sie waren nicht aufzuhalten 
die Weihnachtsmänner, in 
diesem Jahr so wenig wie in 
denen davor. Und gefühlt er-

oberten sie die Regale im Ein-
zelhandel sowieso jedes Jahr 
früher.
Im Herbst höre ich wie viele 
Menschen sich darüber är-
gern, dass immer früher Weih-
nachtsartikel zu kaufen sind 

und denke an den Slo-
gan: „Advent ist im 

Dezember.“ Und 
daran, dass die 

Weihnachts-
zeit ja lange 
nicht mit 
dem 2. Fest-

tag endet! 
Auch wenn 

dann die Weih-
nachtsmänner als 

Rabattware nur noch 
halb so viel wert sind wie vor-
her. 
Aber kann man es nicht auch 
ganz anders sehen? Viel posi-
tiver, fröhlicher und zuver-
sichtlicher? Zwar feiern wir 
als Christen im Dezember die 
Geburt Jesu, feiern dass Gott 
Mensch geworden ist, dass er 
uns liebt. Aber gilt das nur zu 
Weihnachten, nur im Dezem-
ber, vielleicht sogar nur vom 
24. bis 26.12.? Gottes Liebe gilt 
uns doch während des ganzen 
Jahres, 365 Tage lang. Wenn 
uns die Weihnachtsmänner 
daran erinnern, dann können 
sie gern auch ein wenig früher 
auftauchen – oder sollten wir 
wenigstens einen von ihnen 
das ganze Jahr lang stehen 
lassen? 
Haben Sie also bitte ein Herz 
für die Weihnachtsmänner – 
auch im Oktober oder Januar – 
und lassen Sie sich die Schoko-
lade schmecken, egal wann.
Es grüßt herzlich, Pastorin Pe-
tra Rauchfleisch.

DAS GEISTLICHE WORT

Fo
to

: p
riv

at

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de
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Zeitreise mit dem  
Kabarett „Distel“
Stadtgespräch verlost in Kooperation  
mit der Bad Iburg Tourismus Freikarten
Das Berliner Kabarett „Distel“ 
ist am 9. November wieder zu 
Gast im Gymnasium Bad Iburg 
mit dem aktuellen Programm 
„Wer hat an der Welt gedreht“. 
Das wird eine rasante und amü-
sante Reise durch die Themen, 
die alle zurzeit bewegen: E-
Mobilität, Political Correctness 
oder der fast vergessene Klima-
wandel.  Das Stadtgespräch Bad 
Iburg verlost hierfür in Koope-
ration mit der Bad Iburg Touris-
mus Eintrittskarten
Mit dem Programm „Wer hat an 
der Welt gedreht“ präsentiert 
die Distel den lang erwarteten 
Nachfolger von „Skandal im 
Spreebezirk“, dem großen Pub-
likumserfolg der letzten Jahre. 
Und wieder einmal erwartet 

das Publikum eine rasante Reise 
durch die Themen der Zeit und 
ihre Verwerfungen, wird zwi-
schen Elektromobilität, Political 
Correctness und dem Tyranno-
saurus Rex hin und her gezappt. 
Und das alles vor dem Hinter-
grund einer völkerrechtswidri-
gen Krankheit und eines unbe-
siegbaren Krieges – oder umge-
kehrt. Und ganz nebenbei: was 
macht eigentlich der Klimawan-
del? Wie schon im Vorgänger-
programm führt Co-Autor Frank 
Voigtmann auch dieses Mal 
nicht nur Regie, sondern steht 
ebenso wieder als Schauspieler 
auf der Bühne. Mit ihm spielen 
das Distel-Urgestein Stefan Mar-
tin Müller sowie Nancy Spiller.
� o

12345678

Hoch die Hände: Das Berliner Kabarett „Distel“ ist wieder Gast im  
Gymnasium Bad Iburg.
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Das Stadtgespräch Bad Iburg in Kooperation  

mit der Bad Iburg Tourismus verlost 

zwei Mal zwei Eintrittskarten  

für das Gastspiel der Berliner Kabarettisten 

am 9. November 

 im Gymnasium Bad Iburg, Bielefelder Straße 15.

Senden Sie eine E-Mail an:

gewinnspiel@osning-medien.de

Betreff „Kabarett“

Teilnahmeschluss ist der 31. Oktober 2024.

Teilnahmebedingungen unter: 

 www.osning-medien.de/sonderzeitungen/gewinnspiel-agb

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Geko Imagewear
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau
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G

Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 31. Oktober 2024, an
SIAC Beauty - Kosmetikstudio

Große Straße 1 · 49186 Bad Iburg

Sandra Boes aus Bad Iburg (l.), freut sich über den Gewinn des Gut-
scheins im Wert von 50 Euro, den ihr Inhaberin Nina Raffelt (r.) freudig 
überreicht hat. 

WERBUNG, DIE ANKOMMT!
Die richtige Adresse, wenn etwas schnell repariert werden muss?

Werben Sie in unserem SERVICE-TEIL  
Kurz und informativ. Sprechen Sie uns an! 
Tel.: 05401/8 37 37-0 oder anzeigen@osning-medien.de
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Nur noch wenige 
Wochen und Bad Iburg 
verwandelt sich in eine 
bezaubernde weihnacht-
liche Kulisse. Die Bad 
Iburger Adventswochen
versprechen drei 
Wochen lang eine 
Reihe stimmungsvoller 
Veranstaltungen, die das 
Warten auf die Weih-
nachtstage verkürzen 
und versüßen.

Natürlich wird auch in 
diesem Jahr das große weihnachtliche Chorkonzert die Advents-
zeit eröffnen. Organisiert vom Männergesangverein Harmonie 
Glane präsentieren zahlreiche Chöre und Musiker am 29. Novem-
ber weihnachtliche Lieder in der St. Jakobuskirche in Glane. Weil 
das Chorkonzert so beliebt ist, sollte man sich beeilen, dafür noch 
Eintrittskarten zu bekommen.

Damit fällt auch der Startschuss für die Adventswochen, die bis 
zum 22. Dezember in der ganzen Stadt ein abwechslungsreiches 
Programm bieten. 
Auf dem Hanseplatz öffnet täglich der Kleine
Weihnachtsmarkt.

Am 30. November und 1. Dezember 
gibt es einen charmanten Aussteller-
Markt rund um das katholische 
Pfarrheim und an der Fleckenskirche. 
Und es gibt einige unterhaltsame 
Mitmachaktionen.
Das neue Adventswochen-Konzept 
wird für die ganze Familie einige 
Überraschungen bereithalten.  
(www.badiburg-tourismus.de)

WEIHNACHTSZAUBER IN BAD IBURG

LATÜCHTENRUNDGÄNGE ÜBER DEN BAUMWIPFELPFAD
Ob in der Gruppe, als Einzelgast oder als Teamevent – ab November 
starten mehrere Termine, um in luftiger Höhe und abendlicher Dunkel-
heit mit Latüchten den Baumwipfelpfad zu erkunden, auch mit Grün-
kohl-Gaudi oder in XXL.

Termine im November und Dezember:
8. + 16. November, 5. + 13. Dezember, 17 Uhr: 
Latüchtenrundgang über den Baumwipfelpfad,  
60 Min., 19 Euro pro Person inkl. 1 Glühwein 
14. + 15. + 21. + 22. November, 17 Uhr: 
Latüchtenrundgang & Grünkohlgaudi, 39,50 Euro inkl. 1 Glühwein +  
Grünkohl satt in der Försterei am Baumwipfelpfad
14. + 15. Dezember, 17 Uhr: 
Latüchtenrundgang über den Baumwipfelpfad XXL inkl. Gang  
zum Schloss Iburg (außen) und zum Kleinen Weihnachtsmarkt auf dem 
Hanseplatz, 120 Min., 25,90 Euro pro Person inkl. 1 Glühwein +  
Verzehrgutschein

Anmeldung erforderlich unter:  
anmeldung@baumwipfelpfad-badiburg.de
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH, Tel. 05403/40466 
Ab 20 Personen kann nach Absprache ein Wunschtermin für Ihre 
Gruppe organisiert werden.

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  26. Oktober 2024
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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Fröhlicher Bingo-Nachmittag

Das Café der Begegnung lädt 
zu einem unterhaltsamen 
Bingo-Nachmittag ein. Ne-
ben dem Spaß winken auch 
ein paar Preise auf die glück-
lichen Bingo-Gewinner. Dazu 
gibt es nicht nur nette Ge-
spräche, sondern auch eine 
Tasse leckeren Kaffee. Ter-
min: Sonntag, 27. Oktober, ab 15 Uhr im Jugendtreff „Flavour“ 
(Hagenberg 1). Anmeldung erforderlich unter begegnungsca-
fe@badiburg.de oder unter Telelefon 0162/4732272.

Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

REPAIR-CAFÉ GEÖFFNET
Am Sonntag, 3. November von 
15 bis 17 Uhr öffnet wieder das 
Repair-Café seine Türen. Die eh-
renamtlichen Helfer und Exper-
ten freuen sich, kaputte Schätze 
wieder zu neuem Leben zu erwe-
cken oder mit Tipps und Tricks 
stagnierende Selbstmachpro-
jekte zu einem glücklichen Ende 
zu verhelfen. Dazu gibt es auch 
noch selbst gebackenen Kuchen 
und eine Tasse Kaffee. Alles kos-
tenlos, auch wenn sich das Spen-
denschwein über ein wenig Fut-
ter freut.

17. NOVEMBER: VOLKSTRAUERTAG
Am Ehrenmal in Glane wird anlässlich des Volkstrauertags eine feier-
liche Gedenkstunde mit Kranzniederlegung stattfinden. 
Um 11.30 Uhr stimmt der Posaunenchor Lienen und danach der  
Männergesangverein Harmonie Glane auf die Gedenkstunde ein. 
Pfarrbeauftragte Christine Hölscher wird in ihrer Ansprache an die Be-
deutung des Volkstrauertags erinnern, bevor die Kranzniederlegung 

stattfindet. 
Dazu ertönt das Lied 
vom guten Kame-
raden. Ein Moment, 
in dem man sich an 
Verstorbene erin-
nert, die im Einsatz 
für andere ihr Leben 
verloren. 
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

OsnabrückHalle
Tickets unter www.osnabrueckhalle.de

13.12.2024 – 20 Uhr
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ZEICHEN SETZEN 
UND FLAGGE  
ZEIGEN
Samstag, den 25. November er-
innert man sich überall auf der 
Welt daran, dass Gewalt gegen 
Frauen generell nicht toleriert 
werden darf. Zum „Internationa-
len Tag zur Beseitigung von Ge-
walt gegen Frauen“ zeigt auch 
Bad Iburg Flagge. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Iris 
Gluth lädt zusammen mit dem 
Bürgermeister ein, mit dem His-
sen der Flagge gemeinsam ein 
Zeichen zu setzen. Um 15 Uhr 
wird vor dem Rathaus die Flag-
ge mit der Aufschrift „Wir sagen 
NEIN! Zu Gewalt gegen Frauen“ 
gehisst. Im Anschluss gibt es im 
Trauzimmer des Rathauses Kaf-
fee und Kuchen und interessante 
Gespräche darüber, wie und was 
man tun kann, um Gewalt gegen 
Frauen weltweit zu bekämpfen.

KITA-ANMELDUNGEN FÜR  
DAS KITA-JAHR 2025/26
Eltern, deren Kinder ab dem nächsten Sommer in Bad Iburg einen Kin-
dergarten besuchen sollen, müssen sich jetzt schon anmelden. Um die 
Wahl des richtigen Kindergartens zu erleichtern, bieten alle Einrichtun-
gen einen Tag der offenen Tür zum Reinschnuppern an. 
Das Anmeldeportal für die Kita-Anmeldungen zum nächsten Kinder-
gartenjahr wird ab dem 1. Dezember bis zum 15. Januar auf der Home-
page der Stadt Bad Iburg freigeschaltet. 
In dieser Zeit haben Eltern und Sorgeberechtigte die Möglichkeit ihre 
Kinder für das nächste Kita-Jahr anzumelden. 

Anzumelden sind auch Krippenkinder, die im Kita-Jahr 2025/26 in den 
Regelbereich wechseln oder Kinder, die die Einrichtung zum nächsten 
Kita-Jahr wechseln möchten. Es können bis zu drei Wunscheinrichtun-
gen ausgewählt werden. Die Platzvergabe erfolgt voraussichtlich in der 
Zeit von Februar bis April 2025. 
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, sich online anzumelden, sind 
sowohl die Kindertageseinrichtungen, als auch die Stadt Bad Iburg 
nach telefonischer Vereinbarung (Frau Rempening) unter Telefon 
05403/40424) bei der Anmeldung behilflich.

Tag der offenen Tür in den Kindertageseinrichtungen  
in Bad Iburg:
Kindergarten St. Nikolaus:  
Montag, 18. November, 17 bis 19 Uhr

DRK Kindergarten Kneippzwerge: 
Dienstag, 19. November, 16.30 bis 18 Uhr

Krippe Charlý s Kinderparadies: 
Dienstag, 5. November, 16 bis 18 Uhr

Kindergarten St. Hildegard: 
Dienstag, 26. November, 16 bis 17.30 Uhr

Natur- und Erlebnis Kita Charlý s: 
Dienstag, 5. November, 16 bis 18 Uhr

Kindergarten Guter Hirte: 
Dienstag, 26. November, 15.30 bis 17.30 Uhr

Kindergarten St. Franziskus: 
Montag, 2. Dezember, 15.30 bis 17 Uhr
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Solarlux GmbH
Industriepark 1  

49324 Melle
 

solarlux.com

2. und 3. November 2024 
10 bis 18 Uhr 
Solarlux Foyer in Melle

Advents- 
ausstellung

Dieses Jahr 
noch größer –

erweiterte Fläche,
80 Aussteller!
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BM_KW44_24

Lichterabend
FREITAG 15. November
Sonderöffnungszeiten bis 22.00 Uhr

Möbel Brameyer GmbH
Drostenstraße 36  
48336 Sassenberg · An der B 475  
Gewerbegebiet Poggenbrook

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 9:30 – 19:00 Uhr
Sa.: 9:30 – 16:00 Uhr

Tel.: 02583 / 93080  
info@moebel-brameyer.de

    facebook.com/interlivingbrameyer

SAVE 
THE 

DATE

JUBEL-TRUBEL BESINNLICHKEIT
… VIELE LECKEREIEN UND GLÜHWEIN

ab 18.00 Uhr LIVEMUSIK

Millrock on stage

BM_AZ_Allerheiligenmarkt_DS_426x303mm.indd   1BM_AZ_Allerheiligenmarkt_DS_426x303mm.indd   1 18.10.24   09:2718.10.24   09:27

BM_KW44_24

IN SASSENBERG NOVEMBER2.+ 3.
Allerheiligenmarkt

 bis zu

50 %
auf alle Lampen

bis zu

70 %
auf Ausstellungsstücke  
im ganzen Haus

Samstag & Sonntag

25 %
auf alles*

verkaufsoffener

SONNTAG
3. November
13.00 – 18.00

*Ausgenommen bereits reduzierte Ware, sowie Artikel von Interliving. Gilt nicht für bereits getätigte Kaufverträge. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. An Schautagen keine Beratung und Verkauf von Waren.
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Die Umweltdienstleister für das Osnabrücker Land

Mehr Infos und Bewerbung unter
www.awigo.de/jobs

Teilzeit (20 Std.) in Georgsmarienhütte (m/w/d)

Mitarbeiter Recyclinghof 

Minijob (Samstagsarbeit) in Georgsmarienhütte (m/w/d)

Aushilfe Recyclinghof 

#umweltretter
GESUCHT!

Krisensicherer 
Arbeitsplatz

AWIGO_StellenAZ_2024_Recyclinghof_Mitarbeiter-Teilzeit+Aushilfe_137,5x93_V02_241011_FB.indd   1AWIGO_StellenAZ_2024_Recyclinghof_Mitarbeiter-Teilzeit+Aushilfe_137,5x93_V02_241011_FB.indd   1 11.10.24   09:2211.10.24   09:22

Für unsere physiotherapeutische und podologische Praxis  
in Hilter/Wellendorf suchen wir zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt eine/n flexible/n und teamfähige/n

Podolog*in (m/w/d)
Teilzeit (flexibel)

Gerne auch Berufsanfänger und Wiedereinsteiger.

Bewerbungen an:
Jule Platiel · Rothenfelder Straße 13a · 49176 Hilter

E-Mail praxis@platiel.de · Tel. 05409/4196 oder 1550
www.platiel.de

P H Y S I O T H E R A P I E
J U L E  P L AT I E L
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GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Geko Imagewear 
Bad Iburg

5656

Ein Konzertabend  
im Zeichen des barocken 
Neapels
Musica Viva: L’Arpeggiata gelang schwungvoller  
Festivalauftakt in der Ehemaligen Kirche in Hagen
Mit Tanz, Witz und heiterer Ba-
rockmusik eröffnete in der Ehe-
maligen Kirche Hagen das in-
ternationale Ensemble L’Arpeg-
giata am 15. September das 
diesjährige Musica Viva-Festi-
val, das auch in Bad Iburg gas-
tieren wird. Unter der Leitung 
von Christina Pluhar, die selbst 
an der Theorbe mitwirkte, zeig-
ten die sechs Musikerinnen und 
Musiker in insgesamt 18 Stü-
cken unter dem Motto „Alla Na-

poletana“ die Vielfalt des baro-
cken Neapels. Wenngleich der 
Schwerpunkt auf Musik des 16. 
und 17. Jahrhunderts lag, hatten 
vereinzelt Stücke aus der neu-
eren Zeit Eingang in den Kon-
zertablauf gefunden. Szenisch 
unterstützt wurden die Musizie-
renden von der Tänzerin Anna 
Dego, die in der Mitte der Bühne 
mal schnell umhersprang, mal 
in fließenden, langsamen Be-
wegungen mit dem Ensemble 

BLICK ZU DEN NACHBARN interagierte. Das Programm ge-
staltete sich als ein Wechsel aus 
reinen Instrumentalstücken und 
Kantaten sowie Madrigalen, bei 
denen die Sopranistin Céline 
Scheen und der Altus Vincenzo 
Capezzuto solo und als Duo die 
Musik bereicherten. 

Tradition trifft  
auf Improvisation
Gleich zu Beginn erklang durch 
das traditionelle, im griechisch-
kalabrischen Dialekt verfasste 
„Aremou rindinedda mou“ 
schwermütige gesangliche 
Zweistimmigkeit über gebro-
chenen Vierklängen, die Chris-
tina Pluhar und Josep Maria 
Martí Duran an den Theorben 
erzeugten. Perkussiv erfolgte 
der Übergang zu einem weite-
ren, deutlich schnelleren Tradi-

tional: Sänger Vincenzo Capez-
zuto und Tänzerin Anna Dego 
boten Hör- und Sehgenuss in 
diesem sich stetig dynamisch 
steigernden Stück. Durch den 
Einsatz von Kontrabass – ge-
spielt von Leonardo Terrugi – 
und dem Holzblasinstrument 
Zink, das lautlich einer Trom-
pete oder einer Oboe ähnelt 
und das von Doron Sherwin ge-
spielt wurde, gelang L’Arpeg-
giata über knapp anderthalb 
Stunden hinweg ein ausgegli-
chener, warmer Gesamtklang. 
Die teilweise neu arrangierten 
Stücke ließen aber auch Platz 
für Soli oder Improvisationen. 
So erlebte das Publikum im fast 
vollbesetzten Kirchenraum ein 
mehrminütiges Perkussionssolo 
durch Tobias Steinberger, bei 
dem dieser diverse Klänge auf 
großen und kleinen Trommeln 
erzeugte und sich durch Rhyth-
men und Dynamiken arbeitete. 
Amüsant wurde es bei „Lo Guar-
racino“, einem neapolitanischen 
Traditional aus dem 18. Jahrhun-
dert. Ensembleleiterin Christina 
Pluhar führte kurz in die Ge-
schichte des gleichnamigen Fi-
sches ein, der sich unglücklich 

Ausdrucksstark durch Heiterkeit und Melancholie: Sängerin Céline 
Scheen gastierte wiederholt mit L’Arpeggiata in Hagen.
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  Elektrotechniker- oder
Elektroingenieur (m/w/d)  

WILLST DU BERUFLICH DURCHSTARTEN?

www.jobs-jw-verpackungstechnik.de

Die JW Verpackungstechnik GmbH sucht Dich!

 JW Verpackungstechnik GmbH 
Im Mündrup 2,  49124 Georgsmarienhütte

Automatisierungstechnik/SPS-
Programmierung
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verliebte und in der Konfronta-
tion mit einem Nebenbuhler all 
seine Fischfreunde zusammen-
rief. „Wenn unser Sänger dann 
gefühlte 500 Fischarten aufge-
zählt hat, hat er keinen Atem 
mehr und wir wissen nicht, wie 
die Geschichte ausgeht“, so die 
Anekdote. In rasantem Tempo 
und mit viel Text ging es dann 
durch das Stück, das Altus Vin-

cenzo Capezzuto mit viel Gestik 
und Mimik unterstrich. Beson-
ders schön dabei anzusehen: 
Die Freude der übrigen Ensem-
blemitglieder im gemeinsamen 
Spiel.

Seit fast 25 Jahren  
auf den Bühnen der Welt
Neben heiteren und schnel-
len Stücken rundeten jene im 
schreitenden 6/8-Takt und mit 
vielen Mollharmonien das Pro-
gramm ab: Sehnsuchtsvoll, kräf-
tig und zornig gestaltete Sop-
ranistin Céline Scheen das von 
Barbara Strozzi komponierte 
„Che si puo fare?“ über einer ab-
wärts gerichteten Begleitmelo-
die und mit Untermalung des 
Zink, während das 2001 ver-
öffentlichte „Silenzio d’amuri“ 
durch Sänger Vincenzo Ca-
pezzuto melancholisch daher-
kam. Sowohl der Altus als auch 
die Sopranistin sind im Tour-
programm von L’Arpeggiata, 
das 2000 gegründet und seit-
dem mit diversen Preisen aus-
gezeichnet wurde, fest veran-
kerte Stimmen: Capezzuto kam 
2009 hinzu, Scheen sang be-
reits 2018 mit dem Ensemble im 
Rahmen des Musica-Viva-Festi-

vals in Hagen. In verschiedenen 
Konstellationen war die Gruppe 
international in renommier-
ten Häusern zu Gast. Musikali-
scher Ausgangspunkt sind die 
gezupften Saiten, die am Kon-
zertabend stets die Grundlage 
bildeten. Und natürlich durfte 
das namengebende Stück von 
Giramo Kapsberger, die „Toc-
cata L’Arpeggiata“, nicht fehlen. 
Dem Publikum bot das Ensem-
ble schließlich gleich drei Zuga-
ben, wobei das durch Leonhard 

Cohen bekannte „Halleluja“ sich 
als gemeinsames Stück mit den 
Zuhörerinnen und Zuhörern ge-
staltete. In ausgelassener Stim-
mung  improvisierten die Mu-
sizierenden über dem bereits 
gespielten Traditional „Pizzica 
di San Vito“ und Tänzerin Anna 
Dego holte zum Finale tänze-
rische Unterstützung aus dem 
Publikum. Ein gelungener Festi-
valauftakt ganz ohne klassische 
Steifheit.� amp o
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Die neu arrangierten barocken Stücke boten viel Platz für Improvisatio-
nen wie hier für Josep Maria Martí Duran an der Barockgitarre gemein-
sam mit Perkussionist Tobias Steinberger.
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Leiter:in Qualitätsmanagement (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

WIR SUCHEN DICH!

WWW.MOGUNTIA.COM

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

Veröffentlichung am 19.10.2024 

Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv mitgestalten?   
Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen 
Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 

 
Im regionalen Geschäftsbereich Osnabrück der NLStBV 
sind bei den Straßenmeistereien: 
 

Bad Iburg, Bohmte, Fürstenau und Vechta 
  

Ausbildungs- und  Umschulungsplätze 
für den Beruf Straßenwärter (m/w/d)  
(Ausbildungsvergütung nach TVA-L BBIG/TV-L) zu besetzen. 

Weitere Informationen zu der Stellenausschreibung           
erhalten Sie im Internet unter  
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere 
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„Wir bleiben am Ball“ 
Bürgerinitiative gegen 380-kv-Stromtrasse  
will nicht locker lassen
Zwar knallten keine Sektkorken, 
aber die Erleichterung war doch 
bei allen deutlich zu spüren: 
Am Tag nach dem Bekanntwer-
den des Vorschlags der Firma 
AMPRION, die geplante Strom-
trasse auf Tecklenburger Ge-
biet zu errichten, so dass Ha-
gen und Umgebung verschont 
bleiben, trafen sich die Mitglie-
der der Bürgerinitiative gegen 
die 380-kv-Freileitung. Etwa 
30 Interessierte waren ins Bür-
gerhaus Natrup-Hagen gekom-
men, um sich über den aktuel-
len Sachstand zu informieren 
und über das weitere Vorgehen 
zu diskutieren. 
„Die Luft ist etwas raus“, so Ann-
Kathrin Rüter als eine der Spre-
cherinnen der Initiative, zu-
dem habe am Vortag bereits 
eine ähnliche Veranstaltung mit 
über 200 Anwesenden in Lienen 
stattgefunden, an der auch viele 
Hagener teilgenommen hätten. 
„Wir freuen uns natürlich, aber 
wir haben ein lachendes und 
ein weinendes Auge, denn wir 
können uns vorstellen, wie sich 
jetzt die betroffenen Anwohner 
in Tecklenburg fühlen müssen“. 

Wie geht es nun weiter? 
Zunächst mal handelt es sich 
bei der bekanntgegebenen Vor-

zugstrasse lediglich um einen 
Vorschlag von AMPRION. Die 
Bezirksregierung Münster muss 
in einem formellen Raumver-
träglichkeitsverfahren prüfen, 
ob das Vorhaben mit den Zie-
len, Grundsätzen und Erforder-
nissen der Raumordnung über-
einstimmt. Im Zeitraum vom 

21. Oktober bis 29. November 
2024 können Träger öffentlicher 
Belange, z. B. Kommunen und 
Verbände, aber auch einzelne 
Bürgerinnen und Bürger dazu 
schriftliche Stellungnahmen 
einreichen. Nach Prüfung und 
Abwägung aller Argumente 

und eingereichter Einwendun-
gen  veröffentlicht die Bezirks-
regierung schließlich – voraus-
sichtlich im Februar 2025 – eine 
gutachterliche Stellungnahme 
mit Festlegung eines Vorzugs-
trassenkorridors, in welchem 
AMPRION dann in die vertiefte 
Planung der Leitungsführung 
einsteigen kann. 
„Es ist ein erster Erfolg, dass Ha-
gen und Lienen nicht in der Vor-
zugstrasse liegen“, so Heike To-
bergte von der Bürgerinitiative. 

„Jetzt kommt es darauf an, die-
sen Vorteil zu sichern. Es ist 
wichtig, Raumwiderstände, wie 
etwa bedrohte Tier- und Pflan-
zenarten, zu sammeln und mit 
einer starken Stellungnahme 
dafür zu sorgen, dass die Trasse 
endgültig nicht bei uns gebaut 
wird“. Dazu sei bereits  ein fach-
lich spezialisiertes Anwaltsbüro 
beauftragt worden. 

Rathäuser  
bleiben wachsam
Die Stadt Bad Iburg und die 
Gemeinde Hagen zeigten sich 

ebenfalls erleichtert, dass die 
Firma Amprion den Vorschlags-
korridor für die weiteren Pla-
nungen nicht auf niedersäch-
sischem Gebiet sieht. „Offen-
sichtlich wird auch dort die 
Vielzahl und die Qualität un-
serer schützenswerten Land-
schaftsbestandteile so gewer-
tet, dass hier zumindest vorerst 
keine weiteren Planungsarbei-
ten vorgenommen werden“, so 
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers und seine Hagener Amts-

kollegin Christine Möller. Beide 
sind sich einig, das weitere Plan-
verfahren gemeinsam mit dem 
Landkreis Osnabrück und den 
Nachbargemeinden trotzdem 
aufmerksam und kritisch zu be-
gleiten.
Zwar sieht es derzeit tatsächlich 
danach aus, dass Hagen und 
Umgebung nicht zum Trassen-
gebiet werden. Sollte allerdings 
der jetzige Vorschlagsstrassen-
korridor durch eine Änderung 
des Bundesbedarfsplangeset-
zes nachträglich doch noch zu 
einer Pilotstrecke für die von 
vielen geforderte teilweise Erd-

Einige Mitglieder der BI vor dem Banner.
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DAS BIETEN WIR DIR:
➬  Eine hochwertige und  

spannende Ausbildung  
in einem sehr guten  
Betriebsklima

➬  Fundiertes Know-How  
über viele verschiedene  
Aspekte der IT

➬  30 Urlaubstage im Jahr
➬  Wochenarbeitszeit von  

37,5 Std. (Montag – Freitag)
➬  Bis zu 2 Wochen bezahlter 

Sonderurlaub für Ehrenamt
➬  Viele coole Extras im Büro

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:
➬  Fachinfor matiker Fachrichtung 

Systemintegration (m/w/d)
➬  Kaufmann für IT-System- 

Management (m/w/d)

DAS BRAUCHST DU:
➬  Guter Realschulabschluss  

oder Abitur
➬  Spaß an Technik & Informatik
➬  Teamfähigkeit und  

systematisches Denken
➬  Gute Noten in Mathe matik, 

Deutsch und Englisch

KOMM INS TEAM!
Überlegst du eine Ausbildung  
in der IT zu machen?  
Dann bewirb Dich jetzt unter  
bewerbung@it-s-me.com
Wenn du Fragen hast, kannst du
dich telefonisch unter
05401/88087-1 bei uns melden.
KONTAKT:
IT’S Me GmbH & Co. KG
Oeseder Straße 86
49124 Georgsmarienhütte
www.it-s-me.com

IT’S Me ist ein IT-Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen in Georgsmarienhütte. Wir betreuen  
Geschäftskunden in ganz Deutschland mit hohem Anspruch an Professionalität und Qualität.  

Du hast Spaß an IT? Dann bringen wir dir sehr gern alles bei!

WIR SUCHEN DICH ZUM 1. AUGUST 2025!
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verkabelung werden, dann 
würden wieder andere Krite-
rien gelten und das Verfahren 
müsste neu beginnen. Wie rea-
listisch solch eine Gesetzesän-
derung ist, vermag im Moment 
niemand zu sagen, zumal sich 
dadurch die im Zeitplan von 
AMPRION vorgesehene Fertig-
stellung der Leitung bis 2033 er-
heblich verzögern würde. 
BI informiert weiter über aktuel-
len Stand
Und was macht die Bürgerin-
itiative? „Wir bleiben am Ball“, 
sagt Ann-Kathrin Rüter,  „auf 
unserer Homepage www. 
lienen-hagen-380kv-freileitung. 
de werden wir weiterhin über 
den aktuellen Stand des Ver-
fahrens und unsere Aktivitäten 
informieren“. Inzwischen sei 

ein Verein gegründet worden, 
der mittlerweile etwa 150 Mit-
glieder habe. Beiträge würden 
nicht erhoben, über Spenden 
freue man sich, schließlich gelte 
es, die nicht unerheblichen An-
waltskosten aus eigenen Mit-
teln zu bestreiten. Wenn dann 
zum Schluss noch etwas übrig-
bleiben sollte, gehe das Geld an 
die Kinderkrebshilfe – so ist es 
in der Satzung festgelegt. Und 
die überall im Ort angebrach-
ten Banner und Plakate kämen 
erstmal weg, ergänzt Heike To-
bergte, sicherheitshalber sol-
len sie aber eingelagert wer-
den, denn „wir wissen ja nicht, 
was noch kommt!“ Am 6. und 
20. November, jeweils 19 Uhr, 
bietet die Bürgerinitiative im 
Alten Pfarrhaus, Martinistraße 

Die Plakate und Banner werden erst einmal abgebaut und eingelagert.

9, in Hagen einen „Offenen 
Treff“ an, bei denen Gelegen-
heit zum Austausch über Raum-

widerstände, Stellungnah-
men und die aktuellen Pläne  
besteht. � mmo o

Ü40-Tennismannschaft holt Meisterschaft 
TUS Glane freut sich über Meistertitel  
in der 2. Regionsklasse
Ein beeindruckender Erfolg für 
die neu gegründete Ü40-Tennis-
mannschaft des TuS Glane: In ih-
rer allerersten Saison sicherten 
sich die Herren rund um Kapitän 
Florian Menzel ungeschlagen 
den Meistertitel in der 2. Regi-
onsklasse. Mit einem Kader von 
15 Spielern konnte die Mann-
schaft in allen Spielen stets eine 
starke Truppe auf den Platz brin-
gen und Verletzungen oder Aus-
fälle problemlos kompensieren 
– der Schlüssel zum Erfolg.
„Die Breite des Kaders hat uns in 
dieser Saison extrem geholfen. 
Wir konnten immer in guter Be-
setzung antreten, egal, was pas-
siert ist“, erklärt Kapitän Florian 
Menzel. Die Mannschaft, die 
sich erst zu Beginn der Saison 
formierte, beeindruckte nicht 
nur durch ihre sportlichen Leis-
tungen, sondern auch durch 
den großen Zusammenhalt und 
die Begeisterung innerhalb des 
Teams. Dies spiegelte sich nicht 
zuletzt in den makellosen Er-
gebnissen wider: Kein Spiel ging 
verloren, am Ende stand sou-
verän der erste Platz auf dem 
Konto der Glaner Tennisherren.
Auch die Begeisterung in der 
Tennisabteilung des TuS Glane 
wachse stetig, teilt der Verein 
mit. „Wir freuen uns riesig über 
den Zuspruch und das Interesse, 
das wir erfahren. Die Meister-
schaft zeigt, dass wir auf einem 
guten Weg sind“, betont Hendrik 
Faustmann in seiner Eigenschaft 
als Teammitglied und stellver-
tretender Abteilungsleiter. Be-
sonders erfreulich sei, dass das 
Team nicht nur sportlich, son-
dern auch kameradschaftlich 
hervorragend harmoniert.
Die erfolgreiche erste Saison 
macht Lust auf mehr. Bereits 
jetzt blickt das Team optimis-

tisch auf die kommende Saison 
– in der Hoffnung, an die Erfolge 
anknüpfen zu können. Die Vor-
aussetzungen hierfür sind beim 
TuS Glane durch die beiden 
ganzjährig bespielbaren Tennis-
plätze gegeben. Dank des her-
vorragenden Flutlichts können 
die Tennisspieler auch in der 
dunklen Jahreszeit trainieren 
und im Frühjahr das Training 
lange vor dem Saisonstart drau-
ßen wieder aufnehmen. � o

Die Erfolgreiche Ü-40 Tennismannschaft des TuS Glane: (stehend von 
links) Alexander Kahle, Thomas Trentmann, Julian Tille, Florian Stein-
hoff, Henning Meijer, (kniend von links) Lars Smeding-Terveer, Michael 
Hölzen, Florian Menzel, Axel Gerle, Hendrik Faustmann.
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MEDIZINISCHE  
FACHANGESTELLTE (W/M/D),  
KAUFFRAU/KAUFMANN IM  
GESUNDHEITSWESEN (W/M/D)
IN BAD IBURG GESUCHT 
AUFGABENBEREICH:
Die Tätigkeit umfasst alle Empfangs- 
tätigkeiten einer modernen Praxis für  
Physiotherapie mit Vorkenntnissen in der  
Terminvergabe und im Büromanagement. 

SIE PASSEN IN UNSER TEAM, WENN SIE … 
… teamfähig sind und einen „Rund-um-Blick“ haben.  

Die Stelle ist nach Absprache im Umfang von 15 bis 20 Wochen-
stunden zu besetzen. Arbeitszeiten erfolgen nach Absprache.

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Wiedereinsteigern. 
Senden Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an!

Physiotherapie Björn Klausmeier
Charlottenburger Ring 30 · 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 7244544 · praxis@physiotherapie-bad-iburg.de

Übrigens: 

Wir haben noch 

Kapazitäten für 

Hausbesuche 

innerhalb von  

Bad Iburg!
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Die Ansprüche der Bildung werden immer höhergesteckt, so-
dass unsere Initiative gefragt ist. Insbesondere in der Grundschule 
brauchen Kinder ein vielfältiges Angebot, um sich zu entdecken 
und damit zu wachsen. Seit 1993 springt der Förderverein der 
Grundschule Glane an der Stelle ein, wo das Budget der Schule 
nicht ausreicht. Inzwischen besuchen sogar schon Enkelkinder 
der damaligen Gründer die Grundschule Glane.
Der Förderverein kümmert sich rund um die Schule, d.h. dass wir 
die Kinder wahrnehmen und mit dem Lehrerkollegium „alltags-
taugliche Projekte“ angehen. Somit profitieren besonders die Kin-
der von unserer Arbeit. Wir holen die Eltern mit dazu und arbeiten 
daran, aktive Elternarbeit attraktiver zu machen. Wir setzen uns 
für die Kinder an unserer Schule in unserer Gemeinde ein und sind 
präsent für alle.
Nach der Gründung 1993 widmete sich der Verein der Organisa-
tion der Randstundenbetreuung, speziell in der Frühbetreuung. 
Weiterhin wurde die Werbung in eigener Sache vorangetrieben, 
um Mitglieder und Spendengelder zu gewinnen. 
Kontinuierlich unter-
stützt der Verein die 
Belange der Schule. 
In Kooperation mit 
dem Kollegium, der 
Schulleitung und auf 
Nachfrage bei den 
Schülerinnen und 
Schülern können so 
immer wieder kleine 
und große Wünsche 
erfüllt werden. So 
konnten schon zahlreiche Projekte durchgeführt und Anschaffun-
gen getätigt werden, wie z. B. Fahrzeuge und Spielgeräte für den 
Schulhof, Lehr- und Lernmaterialien, Musikinstrumente, Ausflüge 
zum Theater, in den Zoo oder in den Maxipark. 
Besonders heiß geliebt ist das Soccerfeld (seit 2016) sowie der neu 
gestaltete Schulhof mit Klettergerüst und großem Sandkasten 
(seit 2022). Ein weiteres Highlight war im letzten Jahr das 30. Jubi-
läum des Fördervereins, welches mit einer Kinderdisco im Januar 
eröffnet und im Sommer mit einer ganzen Projektwoche mit ab-
schließendem Sommerfest gefeiert wurde. 
Seit über 30 Jahren sorgt der Förderverein immer wieder für strah-
lende Kinderaugen. Diese Freude zeigt den ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern immer wieder, wie wertvoll die Unterstüt-
zung des Fördervereins an der Grundschule Glane ist. Ein beson-
ders schöner O-Ton eines Kindes während der Jubiläumswoche 
war zum Beispiel: „Heute ist der schönste Tag in meinem Leben.“ 
Da macht das Helfen Spaß.
Der Förderverein schafft vieles, aber das was wir schaffen, schaf-
fen wir nicht alleine! An ganz vielen Stellen sind wir auf die Hilfe 
aus der gesamten Eltern- und Lehrerschaft angewiesen. Angefan-
gen von der Ideensammlung bis hin zur Umsetzung bei der Aus-
führung. Daher lebt der Verein von seinen Mitgliedern. Jedes Jahr 
aufs Neue versuchen wir, mit der Einschulung der neuen Kinder, 
neue Vereinsmitglieder davon zu begeistern mitzumachen und 
drehen die Werbetrommel. Nur so ist es möglich, den Verein am 
Leben zu erhalten.
Unser Vereinstraum ist, dass sich immer wieder neue Eltern für 
den Förderverein der Grundschule Glane begeistern lassen, so 
dass dieser noch viele, viele Jahre die Kinder der Grundschule 
Glane durch seine Aktivitäten und Anschaffungen unterstützen 
und fördern kann. 

Förderverein Grundschule Glane
Gründungsjahr:  1993
Anzahl der Mitglieder: 95
Vereinszweck: Ideelle und materielle Unterstützung der Grundschule 
Glane zur Förderung der Erziehung und Bildung. Der Verein verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke.
Angebot: Anschaffung von zusätzlichen Lehrmitteln, Erweiterung des 
kulturellen Angebotes, wie z.B. Lesungen, Theater, etc., Neuanschaffung 
von Spielgeräten und vieles mehr
Vorsitzende: 1. Vorsitzende Jessica Trentmann
Präsidentin/Vorsitzende: Agnes Wiemann
Homepage: www.grundschule-glane.de/foerderverein 

MEIN VEREINGut besuchter Flohmarkt 
im Schweinekamp
Wanderverein Teutoburg Sentrup freut sich  
über gute Resonanz
„Familienflohmarkt im Schwei-
nekamp!“, hieß es wieder am 
ersten Samstag im September. 
Der Wanderverein Teutoburg 
Sentrup hatte auch in diesem 
Jahr für mehr als 40 Stände ge-
sorgt, welche die Besucher zum 
Trödelmarkt einluden. Viele 
Gäste nutzten die Gelegenheit, 
um ihre Kinder für die kom-
mende Herbst- und Wintersai-
son einzukleiden. Da es aber 
ein sehr heißer Sommertag war, 
konnte man kaum glauben, dass 
der Herbst schon vor der Tür 
steht. Wer keinen Fund auf dem 
Flohmarkt machen konnte, ging 

trotzdem nicht leer aus. Die Ca-
féteria lud zu Kaffee und Kuchen 
ein und auch die Würstchen und 
Kaltgetränke wurden gerne an-
genommen. Der Förderverein 
der Grundschule Glane begeis-
terte viele Kinder mit Glücksrad, 
Zuckerwatte und anderen Ak-
tionen. Der Wanderverein freut 
sich sehr, dass der Flohmarkt so 
gut angenommen wird. Mög-
lich sei das nur mit einem en-
gagierten Helferteam, das zum 
Teil schon seit dem ersten Floh-
markt dabei sind, betont das 
Familienflohmarkt-Team vom 
WVT Sentrup. � o

An einem sehr heißen Sommertag fand in diesem Jahr der Familienfloh-
markt im Schweinekamp statt.
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Sven Bensmann  
ist im Westen der Beste
Beim „Bundesvision Comedy Contest” begeisterte das 
Hagener „Dorfkind“ das Publikum bei ProSieben
Platz sechs war für Sven Bens-
mann beim erstmals ausge-
strahlten „TV total Bundesvision 
Comedy Contest“ drin. Der Ha-
gener Comedian und Musiker 
konnte das Publikum im Studio 
von ProSieben besonders mit 
seiner Umdichtung des „Eiskö-
nigin“-Songs für sich einneh-
men. Auch auf der Kirmes fie-

berten die Hagenerinnen und 
Hagener mit.
Um kurz vor halb zehn war es 
soweit: Moderator Sebastian 
Pufpaff kündigte Sven Bens-
mann an – und zeigte sich be-
eindruckt von dessen Vorstel-
lungsvideo. Denn während die 
meisten Mitbewerberinnen und 
Mitbewerber sich in ihren Vi-
deos auf einen Ort beschränkt 
hatten, war Bensmann für die 
Aufnahmen durch ganz Nie-
dersachsen gereist. Unter an-
derem der Hauptbahnhof Han-
nover, der Marktplatz in Osna-
brück und auch zwei Orte in 

Hagen – der Hof Konersmann 
und der Schützenverein Hagen-
Mentrup – wurden zur Kulisse 
für den Einspieler. Pufpaff lobte 
das Video und nannte es preis-
würdig.
Sven Bensmann stellte sich dem 
Publikum als „richtiges Dorf-
kind” vor und fragte gleich ab, 
wer im Studio denn noch vom 
Dorf komme. Das waren so ei-
nige. Etwa Leonie. „Hätte ich 
nicht gedacht, Leonie”, wun-

derte sich der Comedian, „du 
siehst von hier oben nicht so 
aus, als wären deine Eltern Ge-
schwister.” Nach weiteren Aus-
führungen zum Unterschied 
zwischen Stadt und Land kün-
digte er an, etwas Musikalisches 
mitgebracht zu haben: „Lass 
jetzt los” aus „Die Eiskönigin”. 
Bei Sven Bensmann heißt dieses 

Lied allerdings „Ich muss groß“ 
und beschreibt die buchstäblich 
dringliche Morgentoilette nach 
Kaffee und Toast. Das Publikum 
applaudierte lautstark.
Sven Bensmann war die Num-
mer Neun von insgesamt 16 Co-
medians aus ganz Deutschland, 
die jeweils für ihr Bundesland 
antraten. Die Zuschauerinnen 
und Zuschauer konnten per Te-
lefon-Voting darüber entschei-
den, wer den Sieg davonträgt. 
Wie beim großen Vorbild „Euro-
vision Song Con-
test” wurden die 
Ergebnisse einzeln 
für jedes Bundes-
land verkündet. 
Mit Thorsten Strä-
ter, Olaf Schubert, 
Chris Tall und Mi-
chael Mittermeier 
gaben vier promi-
nente Comedians 
die Ergebnisse für 
ihre Bundesländer 
bekannt. 
Sven Bensmann 
bekam fast al-
lerdorten einige 
Punkte, aus Nie-
dersachsen und 
Bremen gab es 
für ihn sogar mit 
zwölf Punkten die 
höchste Wertung. 
Sieger wurde 
schließlich das 
Duo Zärtlichkei-

Jetzt anmelden

Tier-
Fotoshooting

Zoo&Co. Aumüller
Niedersachsenstr. 3
49124 G-M-Hütte

05401/5269

Kostenloses Fotoshooting
Keine Abnahmepflicht

07.11.2024

ten mit Freunden aus Sachsen. 
Überhaupt waren die ersten 
fünf Plätze mit ostdeutschen 
Künstlerinnen und Künstlern 
belegt. Sven Bensmann war da-
mit der beste Westdeutsche. Ei-
nige seiner Punkte hat er auch 
den Hagenerinnen und Hage-
nern zu verdanken. Denn unter 
anderem im Festzelt „Am Fass” 
stimmten die Gäste fleißig für 
Sven Bensmann ab, wie ein Vi-

deo auf seinem Instagram-Ka-
nal beweist. 
„Ich bin richtig happy mit dem 
Abend”, ließ Sven Bensmann 
den Hagener Marktboten wis-
sen. Für ihn geht es direkt mit 
seinem neuen Comedy-Pro-
gramm „SVENOMENAL“ weiter. 
Am 11. und 12. Oktober zeigt 
er die bereits ausverkaufte Pre-
view in der Gaststätte Stock in 
Hagen. � are o

„Ich bin richtig  
happy mit dem 
Abend.“
Sven Bensmann,  
Comedian

Dorfkinder und Morgentoiletten waren die Themen von Sven Bens-
manns Auftritt beim “Bundesvision Comedy Contest” auf ProSieben.

„TV total“-Moderator Sebastian Pufpaff moderierte die Show auf ProSieben.
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100 Jahre  
Weltspartag.
Bei uns geht es zweifach rund! 
Gemeinsam feiern wir am 30. Oktober 2024 100 Jahre  
Weltspartag und im Jahr 2025 unser 200-jähriges Jubiläum. 

Freuen Sie sich auf viele interessante  
Aktionen und Veranstaltungen!

Hier mehr erfahren: 
gemeinsam-sparkasse-feiern.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

100 Jahre Weltspartag
Attraktive Angebote und Aktionen bis 15. November
Am 30. Oktober wird der Welt-
spartag 100 Jahre alt. Unter 
dem Motto „Gemeinsam feiern“ 
erwartet Kundinnen und Kun-
den der Sparkasse jeden Alters 
im Zeitraum vom 15. Oktober 
bis 15. November eine Vielzahl 
an attraktiven Angeboten und 
Aktionen. Neben Sonderzinsen 
und besonderen Prämien für 
die Großen können die jüngs-
ten Kundinnen und Kunden im 
Alter bis 10 Jahren beim Mal-
wettbewerb zum Thema „Male 
uns dein Lieblingssparschwein“ 
ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Für Jugendliche wird im Ci-
nema-Arthouse ein exklusives 

Kinoevent mit dem Film „Wood-
walkers“ veranstaltet.
Auch nach 100 Jahren Weltspar-
tag ist Sparen – besonders in 
wirtschaftlich unsicheren Zeiten 
– von großer Bedeutung. Spa-
ren ermöglicht es, finanzielle 
Rücklagen zu bilden, um Wün-
sche zu erfüllen und unvorher-
gesehene Kosten abzusichern. 
Bei der Wahl der richtigen Spar-
strategie unterstützen Christian 
Labude, Leiter der Filiale Bad 
Iburg, und sein Team: „Wir bera-
ten unsere Kundinnen und Kun-
den individuell und helfen da-
bei, ihre Sparziele zu erreichen 
und ihre finanzielle Zukunft zu 

- Anzeige -

sichern. Kommen Sie gerne an-
lässlich des Weltspartags vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie!“� o

Kolpingsfamilie Bad Iburg 
besichtigt Feuerwehrhaus
Die Kolpingsfamilie Bad Iburg 
lädt alle Interessierten zu einer 
Besichtigung des neuen Feuer-
wehrhauses an der Osnabrücker 
Straße ein. Unter sachkundiger 
Führung durch aktive Feuer-
wehrkameraden wollen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer am Mittwoch, 13. Novem-
ber, die neuen Räumlichkeiten 
und Garagen der Bad Iburger 
Feuerwehr ansehen. Treffpunkt 
ist um ab 19.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus. Die Teilnahme ist 
kostenlos. � o

AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Einkellerungswoche vom 28. Okt.–2. Nov. ‚24

Mühlmeyers EinkellerungswocheMühlmeyers Einkellerungswoche
BELANA festkochend
REGINA sehr fest kochend
LINDA „Eine für ALLES“ (alte Sorte)
CONCORDIA mittelfest
LILLY mehligkochend

Spezialität:
LAURA rotschalig, dunkelgelb, festkochend
LECKERE DRILLINGE nur 1,– Euro/kg

– 10 % vom

28. Okt. – 2. Nov. ‚24

Geöffnet: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr Sa. 9 bis 13 Uhr

„Eine für ALLES“ (alte Sorte)
mittelfest

rotschalig, dunkelgelb, festkochend

10 kg Große,

versch. Sorten

5,00 Euro

Mühlenstr. 24, Bad Iburg-Glane,
Tel. 05403-9675

Brennholz, Eiche, trocken, ofenfertige Stücke, Abschnitte aus Mas-
sivholzproduktion, 6SRM für 420 Euro, Anlieferung möglich. Tel. 
0176/21623871, Lukas Hügelmeyer. 

Solarkonzepte aus Meisterhand: Photovoltaik, Speichersysteme, 
E-Mobilität jetzt Anfragen Pohlmann + Bindel GmbH & Co. KG, TEL. 
05403/7340-0, solar@pohlmann-bindel.de

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im Stadtgespräch steht, ist eigentlich auch nicht 
passiert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Abnehmen u. Stoffwechsel aktivieren! Ich begleite Sie zum Wohl-
fühlgewicht! Kostenloser Infotermin: Naturheilpraxis Tatjana Tepe-
Wolf, Tel. 05424/213813.

ABUS Sicherheitstechnik aus Meisterhand: Videoüberwachung, 
Zutrittskontrolle, Alarmsysteme - jetzt Anfragen: Pohlmann + Bin-
del GmbH & Co. KG, TEL. 05403/7340-0, abus@pohlmann-bindel.de

Besuchen Sie unser tolles Matratzen-Studio. Da müssen Sie mal 
Probe liegen! Betten Sieckmann, Dorfstraße 5, Hagen a.T.W., Tel. 
05401/9479.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Einsames weibliches Herz, Anfang 40, sucht einsames männliches 
Herz, für alle Dinge die im Leben zu zweit mehr Spaß machen. Kon-
takt: hasimausi982@t-online.de

Stadtgespräch Bad Iburg: Damit Sie wissen, was vor Ort geschieht! 

Blumengeschäft Klein Amsterdam sucht ein Florist/in (m/w/d) für 
Voll- oder Teilzeit oder auf 538,00 EUR-Basis. Bitte melden Sie sich! 
Tel. 05401/44969.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Freundliche und zuverlässige Putzfrau für 4 Stunden alle 2 Wo-
chen in Bad Iburg gesucht. Tel. 0174/3743200.

Kaminholz Obermeyer: Trockenes Kaminholz in bester Qualität, 
Scheitlängen 25 oder 30 cm, Lieferung & Aufschichten mögl. Tel. 
05403/2171. www.hof-obermeyer.de

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Suche eine liebe realistische Frau, 60-70 J.! Ich, 75 J., 1,76 m, NR, 
NT, mit Auto, fahre gerne in den Urlaub und verkehre in guten Res-
taurants. Chiffre: HSB384 

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.
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      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

Carports und Terrassenüber-
dachungen aus Aluminium, zur 
Selbstmontage mit Montagean-
leitung, zu günstigen Preisen. 
Infos unter Tel. 0162/9119007. 

Ruhiges, solventes Ehepaar 
(54/57 J., mit Hund) sucht wegen 
Eigenbedarf ein Haus ab 100 qm 
mit Garten im südl. Bereich von 
Osnabrück. Tel. 0173/9935713.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Klavierstimmung, Reparatu-
ren, Verkauf und Begutachtun-
gen, Klavier-Dauervermietung 
für 40 € im Monat. Stefan Peters, 
Tel. 05426/3442 www.klavier-
peters.de.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Georgsmarienhütte/Oesede: 
Familie mit 3 Kindern im Einfa-
milienhaus sucht zuverlässige 
Reinigungskraft für 3 Stunden 
wöchentlich. Tel. 0175/6653329.

Pflege- und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fach-
kräfte. Tel. 05406/899024 o. 
0173/8919478.

Das Stadtgespräch sucht Ver-
teiler (m/w/d): Du möchtest et-
was dazuverdienen? Du bist ver-
lässlich? Dann werde Teil unse-
res Teams! Wir suchen Vertei-
ler für folgende Gebiete: Lie-
nen, Hilter und Glandorf. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an  
info@osning-medien.de. 

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Gartenarbeit, Baumfällung 
aller Art, Hecken- und Strauch-
schnitt, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Schlagzeugunterricht in Bad 
Iburg! Grundlagen für Einstei-
ger; Einzelunterricht 30 Minu-
ten; Infos: www.sdm-germany.
de/unterricht o. E-Mail: info@
sdm-germany.de 

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, 
Renovierung o. altersgerech-
ter Umbau. Wir mauern, ver-
putzen u. verlegen Estrich - ein-
fach gut! Kostenl. Angebot: Tel. 
0172/5228537.

Mobile Fußpflege Jennifer 
Ceglarek: Wir pflegen Ihre Füße 
bei Ihnen zu Hause. Machen Sie 
Ihren Verwöhntermin unter Tel. 
0176/24029649. Wir freuen uns 
auf Sie!

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Suche eine 2-Zimmer-Woh-
nung, gerne Balkon / Terrasse 
im südlichen Landkreis (GMHüt-
te, Hagen, Bad Iburg). Tel. 
0176/69093070.

Fußpflegerin gesucht für den 
mob. Einsatz, Lienen u. Umge-
bung. PKW wird gestellt. Teil-
zeit, Mini-Job. Mobile Fußpflege 
Ceglarek. Bewerbung unter Tel. 
0176/24029649. 
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Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Fotoalben, Orden, Urkunden, Wehrpass, Postkarten, Feldpost usw. 
Alles vom 1.+2. WK von Sammler gesucht. Tel. 05424/38079.

Armlehnsessel + Fußteil VHB 70 Euro; Neue Anglerhose (Gr. 46/48) 
40 Euro; fast neue Übergardinen 4 x 2, 60 x 2,30 doppelt genäht; Hil-
fe b. Änd. Tel. 0173/7702909.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Friseurin (m/w/d) gesucht – für unsere Filialen in Bad Iburg und 
Osnabrück-Zentrum. Salon „Zur Goldenen Schere by Temel“: Tel. 
05403/3211270 oder 0163/8264791.

Weihnachts-Schnäppchenmarkt: samstags im November von 10-
14 Uhr in Hagen, Natruper Str. 4.

Die neue 
Zoo&Co. App

Zoo&Co. Aumüller
Niedersachsenstr. 3
49124 G-M-Hütte

05401/5269

Jetzt in der APP

10% 
auf ALLES* sparen

Gültig 31.10.-09.11.24

Scan mich

Schaurig-schönes Musical 
mit Corinna Bilke
Stadtgespräch verlost in Kooperation mit der  
Bad Iburg Tourismus Freikarten
Mira, ein Mädchen aus einem 
kleinen Dorf, begibt sich auf 
eine spannende Reise und stellt 
schnell fest, dass im Schloss 
der stets gelangweilten und 
schlecht gelaunten Hausherrin 
Miss Mary irgendetwas nicht 
stimmt. Diese Geschichte er-
zählt das „Gru, Gru, Gruselig – 

Das Grusical“. Am 10. Novem-
ber ist Corinna Bilke mit Band zu 
Gast im Gymnasium Bad Iburg. 
Die Veranstalter versprechen 
ein Highlight mit witzigen Di-
alogen und sieben schaurig-
schönen Songs. Das Stück lädt 
Kinder ab vier Jahren zum ge-
meinsamen Gruseln, Mitsin-

gen, Tanzen und Träu-
men nach dem Hörspiel 
„Das verfluchte Schloss“ 
ein. Mit Musik und Fan-
tasie ist alles möglich. 
Das will Corinna Bilke 
mit witzigen Dialo-
gen, jazziger Musik für 
Groß und Klein auch 
in Bad Iburg beweisen. 
Das Stadtgespräch Bad 
Iburg verlost in Koope-
ration mit der Bad Iburg 
Tourismus Eintrittskar-
ten für das Mitmach-
Musical. � jpe o

Corinna Bilke gastiert mit Band am 10. No-
vember im Gymnasium Bad Iburg
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Das Stadtgespräch Bad Iburg in Kooperation 

mit der Bad Iburg Tourismus verlost 2 x 4  

Eintrittskarten für das Grusical mit Corinna 

Bilke am 10. November im Gymnasium  

Bad Iburg, Bielefelder Straße 15.

Senden Sie eine E-Mail an:

gewinnspiel@osning-medien.de

Betreff „Grusical“

Teilnahmeschluss ist der 31. Oktober 2024.

Teilnahmebedingungen unter: www.osning-medien.de/ 

sonderzeitungen/gewinnspiel-agb
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www.prange.de Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Wir bieten Ihnen viele attraktive Angebote mit hohen Preisvorteilen aller Modelle, auch mit
Tageszulassungen oder als Vorführwagen.

Seit fast 40 Jahren Ihr kompetenter Mazda-Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150 Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die Leistungen
von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der Optionen
abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privat-
kunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. Nicht mit anderen Rabatten/Prämien kombinierbar.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Sieckmann Bettenhaus 

Hagen a.T.W.

•  REWE Genschel oHG  
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

4545

Details sind anschließend 
oft entscheidend 
Der erste Schreck nach dem 
Schaden ist meistens groß und 
die Kenntnisse über den wei-
teren Ablauf des Schadensab-
wicklung sind oft klein. Das Gut-
achten eines Kfz-Sachverstän-
digen kann unter anderem bei 
rechtlichen Auseinandersetzun-
gen als Beweismittel genutzt 
werden. Worauf während des 
gesamten Schadensprozesses 
zu achten ist, hat uns Kfz-Sach-
verständiger Serkan Hüser im 
Gespräch erklärt

Wie unterscheidet sich ein 
unabhängiger Sachverstän-
diger von einem, der für eine 
Versicherung arbeitet?

Ein unabhängiger Gutachter ar-
beitet neutral und nur im Inter-
esse des Kunden, während ein 
Versicherungsgutachter die In-
teressen der Versicherung be-
rücksichtigt. 

Welche Art von Schäden an 
Fahrzeugen begutachten Sie 
am häufigsten?
Häufig begutachte ich Unfall-
schäden, insbesondere an der 
Karosserie, am Lack und am 
Fahrwerk.

Welche Rolle spielt die Fahr-
zeughistorie bei der Bewer-
tung eines Gebrauchtwa-
gens?

RATGEBER
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Die Fahrzeughistorie ist bei der 
Bewertung eines Gebrauchtwa-
gens von großer Bedeutung, 
da frühere Unfallrepa-
raturen den Wert 
des Fahrzeugs 
mindern. Ebenso 
sind regelmäßig 
e i n g e h a l t e n e 
S e r v i c e i n t e r -
valle wichtig, da 
sie den gepfleg-
ten Zustand des 
Fahrzeugs belegen 
und den Wert po-
sitiv beeinflussen.

Was sind die 
häufigsten Fehler, die Fahr-
zeugbesitzer bei der Scha-
denmeldung machen? 
Häufige Fehler bei der Schaden-
meldung durch Fahrzeugbesit-
zer bestehen darin, dass sie we-
sentliche Informationen wie Fo-

tos, Zeugenaussagen oder eine 
präzise Schilderung des Unfall-

hergangs nicht rechtzeitig 
bereitstellen. Diese De-

tails sind jedoch ent-
scheidend für eine 

umfassende, zü-
gige und präzise 
Schadensregu-
lierung.

Wie wirken sich 
nicht reparier-

te Vorschäden auf 
die Bewertung 
eines Fahrzeugs 
aus?
Nicht behobene 

Vorschäden senken den Fahr-
zeugwert deutlich und erschwe-
ren die Schadenregulierung.

Welche rechtlichen Aspek-
te müssen bei der Erstellung 
eines Gutachtens beachtet 
werden?
Ein Gutachten muss objektiv 
sein und den gesetzlichen An-
forderungen entsprechen, vor 
allem in Bezug auf Beweissiche-
rung und Haftung.

Wie arbeiten Sie mit Versi-
cherungen zusammen, um 
sicherzustellen, dass Haft-
pflichtschäden korrekt und 
fair abgerechnet werden?
Durch exakte Gutachten und 
klare Kommunikation mit den 
Versicherungen stelle ich sicher, 
dass die Abrechnung korrekt 
und gerecht erfolgt.

Welche typischen Streitpunk-
te gibt es bei Haftpflichtschä-
den, und wie helfen Sie da-
bei, diese zu klären?
Typische Streitpunkte bei Haft-
pflichtschäden betreffen oft die 
Reparaturkosten, die Wertmin-
derung des Fahrzeugs, sowie 
den Anspruch auf Nutzungsaus-
fall oder Mietwagenkosten. Wir 
helfen, diese Unstimmigkeiten 
zu klären.

Welche Informationen soll-
ten Unfallbeteiligte selbst 
unbedingt sichern, bevor ein 
Sachverständiger eintrifft?
Unfallbeteiligte sollten insbe-
sondere die Kontaktdaten aller 
Beteiligten und die Polizeiauf-
nahme sichern. Zudem sind Fo-
tos der Unfallstelle und eine de-

Serkan Küser,  
Kfz-Sachverständiger



Stadtgespräch Bad Iburg  |  29

NEUE STUDIOLEITUNG 
IM LIFESTYLE MALLER

Gesundheitstrainer Thorsten H.

Anmeldung unter:
info@lifestyle-maller.de
oder unter (05403)1506

MALLER

JETZT NOCH INTENSIVERE BETREUUNG!
Spezielle Programme für Senioren (Mo.–Fr. 9–12 Uhr)

taillierte Beschreibung des Un-
fallhergangs wichtig, um eine 
präzise und zügige Schadensre-
gulierung zu ermöglichen.

Wie arbeiten Sie mit Werk-
stätten zusammen, um si-
cherzustellen, dass alle Schä-
den korrekt behoben wer-
den?
Ich arbeite eng mit den Werk-
stätten zusammen, um sicher-
zustellen, dass alle Schäden 
korrekt behoben werden. Falls 
während der Reparatur zusätz-
liche Schäden entdeckt werden, 
die bei der ersten Begutachtung 
nicht sichtbar waren, dokumen-
tiere ich diese umgehend und 
reiche die Unterlagen bei der 
Versicherung ein. Außerdem 
prüfe ich die Reparaturrech-
nung gründlich, um sicherzu-
stellen, dass alle Arbeiten fach-
gerecht durchgeführt und kor-
rekt abgerechnet wurden.

Wie sollten sich Unfallbe-
teiligte verhalten, wenn die 
gegnerische Versicherung 
versucht, den Schaden direkt 
zu regulieren?
Es ist empfehlenswert, selbst ei-
nen unabhängigen Gutachter 
zu beauftragen, um die eigenen 
Interessen zu wahren, bevor auf 
ein Angebot der gegnerischen 
Versicherung eingegangen 
wird. Ein eigener Gutachter han-
delt in Ihrem Sinne, während 
der von der Versicherung be-
auftragte Gutachter möglicher-
weise Kosten einsparen will.

Welche Rechte haben Un-
fallbeteiligte im Hinblick auf 

Mietwagen, Nutzungsausfall 
oder Reparaturkosten, und 
wie können sie diese durch-
setzen?
Unfallgeschädigte haben An-
spruch auf einen Mietwagen 
während der Reparatur, oder 
bereits früher, wenn das Fahr-
zeug durch den Unfall nicht 
mehr verkehrssicher ist und eine 
Notreparatur nicht ausreicht. 
Alternativ kann Nutzungsaus-
fall geltend gemacht werden, 
falls kein Ersatzwagen genutzt 
wird. Zudem besteht ein An-
spruch auf die Erstattung der 
Reparaturkosten sowie auf eine 
mögliche Wertminderung des 
Fahrzeugs. Mit fachlicher Un-
terstützung durch einen Sach-
verständigen und einem Anwalt 
lassen sich diese Ansprüche ef-
fektiver durchsetzen. � jpe o

Sicherheit aller  
Einsatzkräfte  
hat oberste Priorität
Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst  
geben sich neues Konzept für  
lebensbedrohliche Einsatzlagen
Einsatzkräfte von Feuerwehr 
und Rettungsdienst sind es ge-
wohnt, dass sie bei ihrer Arbeit 
vor Ort regelmäßig gefährli-
chen Situationen ausgesetzt 
sind. In den vergangenen Jah-
ren ist eine besondere Gefähr-
dung entstanden, die zu lebens-
bedrohliche Situationen führen 
kann: Dies gilt für Amok- oder 
Anschlagslagen. Um die Sicher-
heit für Einsatzkräfte zu erhö-
hen, haben der Landkreis Osna-
brück und die Polizeiinspektion 
Osnabrück ein Einsatzkonzept 
für die Zusammenarbeit von Po-
lizei und Feuerwehr/Rettungs-
dienst bei Lebensbedrohlichen 
Einsatzlagen entwickelt. Kreis-

rat Winfried Wil-
kens und Oliver 
Voges, Leiter der 
Po l i z e i i n s p e k-
tion Osnabrück, 
unterzeichneten 
jetzt die Verein-
barung.
Das hohe Gefah-
renpotenzial bei 
Amok- oder An-
schlagslagen er-
fordert von den 
Eins at zk räf ten 
der nichtpolizei-
lichen Gefahren-
abwehr eine an-
gepasste Einsatz-
taktik und damit 

ein Abweichen von der alltäg-
lichen Einsatzroutine. Der Be-
achtung präventiv vereinbar-
ter Standards und Maßnahmen 
kommt dabei eine besondere 
Bedeutung zu. Diese wurden 
jetzt in dem Einsatzkonzept fest-
gehalten, das zur Anwendung 
kommt, wenn es sich – wie von 
der Polizei benannt – um „Le-
bensbedrohliche Einsatzlagen“ 
handelt, die im weiteren Verlauf 
als Amok- oder Anschlagslagen 
klassifiziert werden.
Die Arbeit von Feuerwehr und 
Rettungsdienst bei lebensbe-
drohlichen Einsätzen ist von 
zentraler Bedeutung, da sie 
Menschenleben retten und Ver-
letzte versorgen. Gleichzeitig 
liegt es in der Verantwortung 
der Polizei, dafür zu sorgen, dass 
die Einsatzkräfte in einem siche-
ren Umfeld arbeiten können. In 
diesem Zusammenhang ist ein 
gut abgestimmtes Einsatzkon-
zept entscheidend, um die Zu-
sammenarbeit von Polizei, Feu-
erwehr und Rettungsdienst so 
effektiv und koordiniert wie 
möglich zu gestalten. „Die Si-
cherheit aller Einsatzkräfte hat 
oberste Priorität. Mit dem ge-

meinsamen Einsatzkonzept 
von Landkreis und Polizei Osna-
brück ist ein elementarer Bau-
stein unserer Zusammenarbeit 
gelegt“, unterstreicht Voges.
Die gute Kooperation betont 
auch Wilkens: „In der Regional-
leitstelle Osnabrück arbeiten 
die Kolleginnen und Kollegen 
von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdienst schon seit Jahren 
Hand in Hand. Das neue Einsatz-
konzept ist ein weiteres Beispiel 
für eine schnelle und effektive 
Abstimmung.“
Neben den Einsatzkräften vor 
Ort müssen auch medizinische 
Einrichtungen wie etwa die wei-
terbehandelnden Krankenhäu-
ser auf derartige Einsatzlagen 
mit einer möglicherweise gro-
ßen Anzahl von Verletzten vor-
bereitet sein. Führungskräfte 
der Feuerwehren, der Leitstelle 
und der Rettungsdienste haben 
das Konzept bereits kennenge-
lernt. In den kommenden Mo-
naten wird es zudem als Fort-
bildungsangebot an den Feuer-
wehrtechnischen Zentralen des 
Landkreises Osnabrück fortlau-
fend vermittelt.� o

Oliver Voges von der Polizeiinspektion Osnabrück und Kreisrat Winfried Wilkens unter-
zeichneten jetzt das Einsatzkonzept, das bei lebensbedrohlichen Einsatzlagen zur An-
wendung kommt.
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AUSSTELLUNG

»SEHNSUCHT | LANDSCHAFT«

31. Oktober – 3. November 2024

10 – 18 Uhr

Kunsthandel | Henneken

Große Straße 10, Bad Iburg

Ursula Hotfilter

Nachruf

Es war so schön mit dir auf Erden,
doch Gott sagt:
Das wir im Himmel uns wiedersehen werden.
Trocknet die Tränen meine Lieben,
lasst durch den Tod euch nicht betrüben,
seid doch nicht traurig müsst nicht bangen,
ich bin euch nur voraus gegangen.

In stiller Trauer

Dein Alfred
mit Kinder Bianca und Mario
und Enkelkinder Roman und Lillian

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis 
statt

49186 Bad Iburg – Hagenberg 48

* 19. Januar 1947   † 6.September 2024

Ursula Hotfilter

Nachruf

Es war so schön mit dir auf Erden,
doch Gott sagt:
Das wir im Himmel uns wiedersehen werden.
Trocknet die Tränen meine Lieben,
lasst durch den Tod euch nicht betrüben,
seid doch nicht traurig müsst nicht bangen,
ich bin euch nur voraus gegangen.

In stiller Trauer

Dein Alfred
mit Kinder Bianca und Mario
und Enkelkinder Roman und Lillian

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis 
statt

49186 Bad Iburg – Hagenberg 48

* 19. Januar 1947   † 6.September 2024

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Träumen von Heimat  
und südlichen Ländern
Ausstellung vom 31. Oktober bis 3. November  
bei Kunsthandel Henneken in Bad Iburg
Die Kunstausstellung mit dem 
Titel „Sehnsucht | Landschaft“ 
lädt zu Träumen von Heimat 
und südlichen Ländern ein. Sie 
findet vom 31. Oktober bis 3. 
November 2024 in Bad Iburg 
statt.
Vorgestellt werden 20 ausge-
wählte Landschaftsdarstel-
lungen aus den Jahren 1910 
bis 1970. Viele Künstler haben 
sich mit dem Thema der Sehn-
suchtsorte auseinandergesetzt.
Gezeigt werden in der Ausstel-

lung unter anderem Werke von 
P.A. Böckstiegel, Ivo Haupt-
mann, Franz Hecker, Franz Kor-
tejohann, Ludwig Meidner, Otto 
Modersohn, Otto Piene und 
Hermann Stenner.
In der Landschaftsdarstellung 
spiegelt sich die Beziehung 
des Menschen zur Natur wider. 
Ihr Stellenwert innerhalb der 
Kunstgeschichte ist einem stän-
digen Wandel unterzogen.
Lange Zeit diente sie lediglich 
als Kulisse für biblische oder my-

Gezeigt werden in der Ausstellung unter anderem Werke von P.A. Böck-
stiegel, Ivo Hauptmann, Franz Hecker, Franz Kortejohann, Ludwig Meid-
ner, Otto Modersohn, Otto Piene und Hermann Stenner.
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thologische Szenen, bis sie sich 
in der holländischen Barock-
malerei von allen Staffagefigu-
ren befreite und später in der 
Romantik zum beliebten Mo-
tiv für stimmungsvolle Bildwel-
ten wurde. Die Natur wird dabei 
zur Projektionsfläche von Emp-
findungen. Erhabenheit, Sehn-
sucht oder eine tiefe Verbun-
denheit sind Gefühle, die sich 
im 19. Jahrhundert bei der Na-
turbetrachtung etablieren. Ge-
rade in Naturstudien kommt 
eine Unmittelbarkeit zum Tra-
gen, die die Betrachter bis heute 
anspricht.

Auch im 20. Jahrhundert bleibt 
die Landschaft Stimmungs-
träger und vermittelt den Ge-
mütszustand der Künstler beim 
Anblick der Natur. Einen rauen 
Herbsttag an der nordischen 
See oder die wärmende Sonne 
des italienischen Sommers las-
sen uns bei der Betrachtung 
den jeweiligen Eindruck nach-
empfinden.
Die Ausstellung findet an den 
Öffnungstagen von 10 bis 18 
Uhr statt. Veranstaltungsort 
ist der Kunsthandel Henneken 
in der Großen Straße 10 in Bad 
Iburg. Der Eintritt ist frei. � o

Förstergedenkstein  
erinnert an  
Mord am Limberg
Hegemeister Hermann Kerkau kehrt  
vom gewohnten Reviergang nicht zurück
Wer am Limberg im Grenzbe-
reich zwischen Kloster Oesede, 
Bad Iburg und Hankenberge 
unterwegs ist, kann entlang der 
ausgeschilderten Wanderwege 
ein Hinweisschild „Försterge-
denkstein“ entdecken. Dort an-
gekommen, steht ein etwa zwei 
Meter hohes, aus Feldsteinen 
und einem Findling errichte-
tes Gedenkmal, an dem eine In-
schrift an Hermann Kerkau erin-
nert, der dort vor mehr als hun-
dert Jahren „durch Mörderhand 
fiel“. Was ist da passiert?
Als der Hegemeister Hermann 
Kerkau aus Hankenberge am 7. 
August 1919 nach seinem ge-
wohnten Reviergang nicht zu-
rückkehrte, verständigte seine 
Ehefrau, die zuvor bereits ohne 

Erfolg mit Hilfe von Nachbarn 
nach ihrem Mann gesucht 
hatte, am nächsten Morgen die 
Oberförsterei. Kurz darauf tra-
fen die Hegemeister Tanger-
mann, Wildberger und Hen-
kel im Forsthaus Hankenberge 
ein und veranlassten mit eini-
gen Einwohnern eine sofortige 
Nachsuche. Frau Kerkau beteu-
erte den Beamten eindringlich: 
„Wenn etwas schlimmes mei-
nem Manne zugestoßen ist, so 
war es der Tischler Sch.!“
Nicht weit vom Ort in Richtung 
Hohnsberg hin wurde bald in 
einer Fichtendickung zwischen 
mannshohem Farn die schreck-
lich zugerichtete Leiche Kerkaus 
gefunden; der Schädel samt ei-
ner Gesichtshälfte war zertrüm-
mert, Gewehr, Hut, Stock und 
Notizbuch fehlten. In unmittel-
barer Nähe des Tatorts wurde 
der Verlust einer Eiche festge-
stellt, wobei die Lage der fri-
schen Späne erkennen ließ, 
dass Stücke von etwa ein Meter 
Länge geschnitten worden wa-
ren; auch zeigten Axthiebe am 
Stumpf die Merkmale zweier 
Scharten in der Schneide des 
Werkzeugs. 
Ermittlungen ergaben, dass der 
verdächtige Tischler Sch. am 
Vortag des Verbrechens im Ort 

WAS IST DAS DENN …?



Stadtgespräch Bad Iburg  |  31

NACHGEFRAGT

Julian Busche
Unternehmer

Bad Iburg

Ich war mit meiner Frau 
2023 bei einem Konzert 
von Gregor Meyle auf der 
Freilichtbühne in Oelde. 
Ein unfassbar tolles Er-
lebnis – gute Musik, mit 
viel Witz. Auch jetzt noch 
hat das Event an dem ein 
oder anderen Tag, die 
schlechte Laune verflie-
gen lassen!

Mattea Steinmetz
Studentin
Bad Iburg

Zuletzt habe ich Live-Mu-
sik bei der Maiwoche in 
Osnabrück gehört. Dort 
war ich bei mehreren 
Konzerten und konnte 
tolle neue Künstlerinnen 
und Künstler für mich 
entdecken. Ansonsten 
höre ich auch regelmäßig 
Live-Musik bei Musical-
aufführungen des Büh-
nenersatzverkehrs, bei 
dem ich mitwirke.

Roswitha Kalka
Zustellerin
Bad Iburg

Das ist schon sehr lange 
her, irgendwann in den 
90ern. Und zwar habe 
ich Wolfgang Petry und 
DJ Bobo gesehen. Das 
war sehr aufregend und 
spannend, ich bin heute 
noch begeistert davon. 
Live-Konzerte sind halt 
was ganz Besonderes.

Tobias Kasimir
Unternehmer

Bad Iburg

Natürlich vor Ort! Das war 
Anfang September mit 
einigen Freunden im Red 
Lion. Dort ist die Band 
„Die Barhocker“ und ein 
sehr guter, junger Sin-
ger-Songwriter aufgetre-
ten. Gute Live-Musik, mit 
Freunden, ist immer ein 
tolles Erlebnis und jedem 
zu empfehlen es öfter zu 
machen.

Norbert Uhde
Rentner

Bad Iburg

Das waren The Boss Hoss 
im Sommer hier in Iburg. 
War eine ganz tolle At-
mosphäre, die Band war 
gut drauf. Und es war 
auch nicht so voll, man 
konnte sich gut bewegen 
und auch mal ganz nach 
vorne gehen.

Wann haben Sie zuletzt Live-Musik gehört?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

Sommer- 
Aktions- 

Verlängerung!

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Einladung zur großen Inspektion

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Nutzen Sie diesen kostenlosen Service und machen Sie  
Ihr Hörsystem fit für den Winter!
Am 7. und 8. November prüft der unabhängige Techniker  
Jens Schlockermann von der S&O HörSystemTechnik Ihr  
Hörsystem auf Herz und Nieren – egal, wo Sie es gekauft 
haben. Zusätzlich wird Ihr System gründlich  
gereinigt und auf Wunsch versiegelt!
Wir bitten um Terminvereinbarung  
unter 05401/832708-0

gesehen wurde, als er eine Fuhre 
Holz vermutlich zur Sägemühle 
brachte. Hegemeister Henkel 
forschte dort nach; die Betreiber 
gaben an, dass Sch. mehrere Wa-
gennaben habe drehen lassen 
und ein halbbearbeitetes Stück 
zurückgelassen hatte, das als Be-
weisstück sichergestellt wurde. 
Als die Übereinstimmung mit 
der Stammscheibe des Wurzel-
stocks nahe des Tatorts festge-
stellt wurde, ordnete die einbe-
rufene Gerichtskommission eine 
sofortige Durchsuchung des An-
wesens des Tischlers Sch. an. 
Auf dessen Hof wurden frisch 
aufgestapelte Radspeichen glei-
chen Holzes gefunden, ebenso 
versteckt weitere Stammstü-

cke des gestohlenen Eichen-
baumes. Nach genauerer Un-
tersuchung der Gerätschaften, 
wie den Handsägen und Äxten 
des Tischlers, fanden sich große 
Übereinstimmung mit den Spu-
ren vor Ort, dabei konnte auch 
die Axt mit den zwei Scharten in 
der Schneide sichergestellt wer-
den. 
Alle Indizien sprachen dafür, 
dass Tischler Sch. den Mord be-
gangen hatte. Als er nach sei-
ner Verhaftung dem Untersu-
chungsrichter zum Verhör vor-
geführt werden sollte, erhängte 
sich Sch. in seiner Zelle. So 
konnte der Mord an Hermann 
Kerkau letztlich nicht restlos 
aufgeklärt werden. � mmo o

Der Gedenkstein erinnert auch heute an das Verbrechen, das vor mehr 
als hundert Jahren am Limberg begangen worden ist.
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Gerland Hörgeräte 17x im Osnabrücker Land
Hagener Straße 7 | 49186 Bad Iburg
Tel. 05403.793540 | service@gerland-bad-iburg.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

HRATISHRATIS
GÖRTEST!GÖRTEST!**

*Damit Ihnen niemand ein H für ein G vormacht.

HERBST-ANGEBOT

Scannen und
online Termin
vereinbaren.

Filialleiterin Jannine Kreyen-
hagen freut sich auf Sie!

Gratis Hörtest

Gerland Umweltprämie!
Mit diesem Gutschein erhalten Sie bei 
allen aufladbaren Hörsystemen die 
Akkufunktion und Ladestation ohne 
Mehrkosten.*

AKKU-SYSTEME
ZUM SONDERPREIS



*Nur ein Gutschein pro Person, nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Gültig in Verbindung mit einem Gerland Servicepaket 3/6 und bei Kauf bis 28.11.2024.

Bspw. Signia IX 
Charge & Go

Bis zu
400 Euro
sparen
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